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Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetz-
lich Versicherte) Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de, 
Montag bis Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr.

Renten-Sprechtag im Rathaus Schwaigern
Immer am 3. Dienstag im Monat von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr im Bürgerbüro. Beratung, Antragstellung und Unter-
stützung bei Rentenangelegenheiten durch einen Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung. 
Terminvereinbarung 8 – 12  Uhr bei Nadine Beck, Tel. 2122, 
E-Mail: nadine.beck@ schwaigern.de.

Kinder- und Jugendreferat
„Koordination Kinder- und Familienzentrum“ Stettener Str. 1 
(Bahnhof, 1. OG), loebe.d@caritas-dicvrs.de, Tel. 07138/ 
8107946.

Jugendtreff am Bahnhof
Stettener Straße 1 (Bahnhof, EG), 
koegel.n@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung, 	
Essen auf Rädern, Tel. 97300. Sozial- und Lebensberatung 
mittwochs 10 – 12 Uhr, Terminabsprache, Tel. 07135/9884-0.

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund– und Behandlungspflege, Nachbarschafts-
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern; 
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal 
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für 
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden.  
Kontakt: Maren Hettler-Wiedemann, Koordinatorin, Zeppelin-
str. 33, Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr 
und Mi. + Do. 15 – 17 Uhr.

Beratung und Informationen rund um das Thema 
Pflege
Beratung und Informationen rund um das Thema Pflege
Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn im Gesundheitszentrum 
Brackenheim: Mo., Di., Do., Fr. 9 – 12 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr, Tel. 
07135/ 9699 / 500 oder -501. 
Beratungstermine und Hausbesuche in Schwaigern sind nach 
vorheriger Vereinbarung jederzeit möglich.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB-Haus für Pflege und Gesund-
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Notdienst der Apotheken
20.09. 	 Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 		
			   75038 Oberderdingen (Flehingen), Tel. 07258/7490
21.09. 	 Salzl Schäfer Apotheke, Brettener Str. 34, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/4393
22.09.		 Stadt Apotheke, Schnellerstr. 2, 
			   74193 Schwaigern, Tel. 07138/97180	
23.09. 	 Rock-Apotheke, Hauptstr. 72, 
			   74912 Kirchardt, Tel. 07266/1418 

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag ...........................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag ................................................14.00 – 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat .. 9.00 – 12.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport (mit Mobiltelefon 07131-19222) 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach (Störung, Notdienst) 07264/9176-99 
Massenbach (Service) 07264/9176-0
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke Heilbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (der Anruf ist kostenlos, bundeseinheitliche 
Rufnummer)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notaufnahme SLK-Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
– Montag bis Freitag 18.00 – 22.00 Uhr,
– Samstag, Sonntag und Feiertage 9.00 – 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Brackenheim
SLK-Kliniken – Geriatrische Rehaklinik Brackenheim 
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
– Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 – 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
in der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen
– Montag bis Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr 
– am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr
(ohne Voranmeldung). 
Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle 
Heilbronn, Tel. 19222.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit
Hals–, Nasen–, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 20.00 Uhr in der 
HNO–Notfallpraxis an der HNO–Klinik im Klinikum am Gesund
brunnen Heilbronn, ohne Voranmeldung.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/12012000
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24.09. 	 Retzbach-Apotheke, Schwaigerner Str. 12, 
			   75050 Gemmingen, Tel. 07267/91210	
25.09. 	 Brunnen-Apotheke, Heilbronner Str. 60, 
			   74211 Leingarten, Tel. 07131/90670	
26.09.		 Burg-Apotheke, Gartenstr. 12, 
			   75056 Sulzfeld, Tel. 07269/292	

Geänderter Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
Nr. 39
Wegen einer Veranstaltung der Stadtverwaltung am Mittwoch, 
25.09.2024, wird der Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
Schwaigern auf Dienstag, 24.09.2024, 10 Uhr, vorverlegt. 

Rathaus am Mittwoch, 25. September 
geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung der Stadtverwaltung 
Schwaigern bleiben Rathaus und Teile der Dienststellen am 
Mittwoch, 25.09.2024, geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Am Montag, den 16. September 2024, fand eine Gemeinde-
ratssitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt. Anwesend 
waren Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende und 
bis zu 21 Stadträtinnen und Stadträte.
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus & Politik/ Gemeinderat/ Bürgerinformations- 
system.
Einwohnerfragestunde
Keine Fragen.
Finanzzwischenbericht 2024
1. Allgemeines
Der Haushaltsplan 2023/2024 wurde in der öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats vom 31.03.2023 eingebracht und in 
der öffentlichen Sitzung am 28.04.2023 beschlossen. Im Laufe 
des Haushaltsjahres 2023 haben sich Veränderungen und Ab-
weichungen ergeben, welche die Aufstellung eines 1. Nach-
tragshaushaltsplanes 2023/2024 erforderlich machten. Dieser 
wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 10.11.2023 
beschlossen. 
Gemäß § 28 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) 
ist der Gemeinderat unterjährig über den Stand des Haushalts-
vollzugs zu unterrichten. Grundlage für diesen Finanzbericht 
ist das 1. Halbjahr 2023. 

Seit der Beschlussfassung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2023/2024 liegen der Verwaltung bereits Grundlagen vor,  
welche auch umfangreiche Auswirkungen auf den städtischen 
Haushalt im Haushaltsjahr 2024 haben. An dieser Stelle sind 
vor allem die zweite Tranche des Tarifabschlusses des öffent- 
lichen Dienstes und die Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung 
2024 nennenswert. Beide Fakten wurden mittlerweile durch die 
Verwaltung beziffert und werden nun im Rahmen des Finanz-
zwischenberichtes 2024 vorgestellt.	
2. Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt entspricht im Bereich der Personalkosten 
dem hochgerechneten Planansatz. Die Unterhaltungs- und Be-
wirtschaftungsaufwendungen wurden bisher zu 20 % verbucht. 
Hierbei handelte es sich vor allem um die beiden umfang- 
reichen Sanierungsarbeiten, die Flachdachsanierung und  
Sanierung des Chemieraumes in der Leintalschule sowie die 
Erneuerung der Lüftungsanlage in der Horst-Haug-Halle. Diese 
Maßnahmen werden teilweise in den Sommerferien 2024 um-
gesetzt. Aus diesem Grund ist eine Aussagekraft im Hinblick 
auf den Ergebnishaushalt nur eingeschränkt möglich. 
Zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung waren die Ergebnisse der 
Mai-Steuerschätzung 2024 bekannt und wurden durch die Ver-
waltung entsprechend berücksichtigt. Große Veränderungen 
sind hier nicht zu erwarten.
Aus diesem Grund steht der Finanzzwischenbericht grundsätz-
lich immer unter der eingeschränkten Aussagekraft evtl. noch 
zu erwartender Leistungen im laufenden Kalenderjahr und 
stellt eine Momentaufnahme zum Stichtag 01.07.2024 dar. 
Bereits bei der Beschlussfassung der 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2023/2024 verwies die Verwaltung auf das negative 
Gesamtergebnis des Ergebnishaushaltes 2024 in Höhe von  
rd. 390.000 €. Es ist zu erwarten, dass sich dieses Ergebnis 
nicht verbessern wird. 
3. Finanzhaushalt
Der investive Bereich des Finanzhaushaltes besitzt auch in 
diesem Jahr aufgrund der bisher verausgabten bzw. verein-
nahmten Finanzzahlungen derzeit nur eine bedingte Aussage-
kraft. Eine umfangreiche Anpassung der aktuellen Situation 
erfolgt im Nachtragshaushaltsplan 2024. Als Ergebnis kann 
festgehalten werden, dass sich die Liquidität gegenüber den 
Vorjahren deutlich reduziert. Auch ohne die Berücksichtigung 
von den bereits finanzierten Investitionsmaßnahmen der ver-
gangenen Haushaltsjahre, welche haushaltsrechtlich über- 
tragen werden sollen, wird die Stadtverwaltung zur Sicherung 
der Liquidität Fremdmittel in Anspruch nehmen.
4. Schuldenstand
Der Schuldenstand wurde im 1. Halbjahr 2024, bedingt durch 
die ordentliche Tilgung, planmäßig reduziert. Im 2. Halbjahr 
ist die Neuaufnahme von Darlehen vorgesehen. 
Das Gremium nimmt den Finanzzwischenbericht 2024 zur 
Kenntnis.

21.09.	� Reparatur-Treff, Foyer der Leintalschule Ge-
bäude A, 10 – 12.30 Uhr. Sie können gemein-
sam mit Fachleuten kaputte Alltagsgegen-
stände reparieren und wieder in Gang setzen. 
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein der 
Leintalschule.

21.09. 	� Altpapiersammlung in Massenbach, TSV 
Massenbach. Die Einwohner werden gebeten, 
Altpapier und Kartonagen ab 8 Uhr an den 
Straßenrand zu legen.

21.09. 	� Konzert „Groove Inclusion“, Förderverein Alte 
Kelter Stetten, Alte Kelter 19.30 Uhr, Einlass 
18.30 Uhr, Eintritt 15 €

22.09. 	� Bilderausstellung „Kunst erhalten“, Heimat
verein, Karl-Wagenplast-Museum in der Alten 
Kelter 15 – 17 Uhr

22.09. 	� Kinderkleider- und Spielzeugbasar, ev. Kinder-
gärten Spatzennest + Biberbau Massenbach + 
Krainbachhofkinder, Mehrzweckhalle Massen-
bach 14 – 16 Uhr, kleine Bewirtung/Kaffee + 
Kuchen

22.09. 	� Festgottesdienst zum Jubiläum „40 Jahre 
Weltladen in Schwaigern“, ev. Stadtkirche, 
18 Uhr

23.09. 	� Seniorentreff in der Frizhalle, 14 Uhr. 
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
aus Gesamt Schwaigern zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Brezeln. 
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Bebauungsplanverfahren „Solarpark Hagweg“ auf der Ge-
markung Niederhofen; hier:
– 		 Vorstellung und Anerkennung des Bebauungsplanvor-

entwurfs
– 		 Anordnung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Be-

hördenbeteiligung gem. §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB
Die BürgerEnergie Zaber-Neckar e. G. plant die Entwicklung und 
Errichtung einer Fotovoltaikanlage innerhalb des Gemeinde-
gebiets Schwaigern. Auf der Gemarkung Niederhofen ist eine 
Freiflächen-Fotovoltaikanlage auf Ackerflächen mit einer in- 
stallierenden Leistung bis zu ca. 5,0 MW auf einer Fläche von 
ca. 6,0 ha vorgesehen. Die zur Bebauung vorgesehenen Grund-
stücke liegen im planungsrechtlichen Außenbereich. Das be-
troffene Gebiet liegt innerhalb des Gemeindegebietes der Stadt 
Schwaigern, auf der Gemarkung Niederhofen, im Gewann  
„Hagweg“ und „Pfaffengarten“. Aktuell werden die betroffenen 
Flächen ackerbaulich genutzt. Der Bebauungsplan wird im  
Regelverfahren mit zweistufiger Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung gemäß §§ 3 und 4 BauGB aufgestellt. Nach  
§§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB sind die Öffentlichkeit sowie die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, 
sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neuge-
staltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich 
zu unterrichten. Ihnen ist Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung zu geben. Im Laufe des Verfahrens werden zudem ein 
artenschutzrechtlicher Beitrag sowie ein Grünordnerischer Bei-
trag (GOB) mit Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung erstellt. 
Herr Matthias Käser vom Ingenieurbüro Käser und Herr  
Dieterich von der Bürger Energie Zaber-Neckar e. G. erläuterten 
in der Sitzung die Planunterlagen und standen für Fragen zur 
Verfügung.
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1.		 Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Satzung über 

örtliche Bauvorschriften „Solarpark Hagweg“ auf Ge-
markung Niederhofen, gefertigt durch das Büro Käser 
Ingenieure aus Untergruppenbach, in der Fassung vom 
06.08.2024, wird unter Einschluss des Vorentwurfs der 
Begründung anerkannt.

2.		 Die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der  
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 
BauGB wird angeordnet.

Vorstellung des bürgerschaftlichen Beteiligungsmodells am 
EnBW Solarpark Schwaigern
Der Solarpark der EnBW in Schwaigern hat im Juni 2024 den 
Betrieb aufgenommen. Mit einer installierten Leistung von 
rund 5,8 Megawatt erzeugt er genügend Solarstrom für rund 
2.300 Haushalte. Hierdurch werden ca. 4.700 Tonnen CO2-
Emissionen im Jahr vermieden. 
Im Zuge der Vertragsverhandlungen zwischen der Stadt und der 
EnBW wurde vereinbart, dass nach Fertigstellung die  
Bürger/-innen der Stadt die Möglichkeit haben, sich finanziell 
am Erfolg des Solarparks zu beteiligen. Über ein sogenanntes 
Nachrangdarlehen können interessierte Bürger/-innen für ei-
nen Zeitraum von sieben Jahren einen festen Betrag ab 
500 Euro bis maximal 10.000 Euro anlegen. Darauf erhalten die 
Anleger jährlich 4,75 Prozent Zinsen. Diese werden einmal im 
Jahr ausgezahlt. Beteiligen können sich alle vollgeschäftsfähi-
gen Privatpersonen, deren Wohnsitz sich in der Gemeinde 
Schwaigern (Postleitzahl 74193) befindet. Auch wer dort über 
eine Meldeanschrift verfügt, einen Zweitwohnsitz unterhält, 
ein Gewerbe betreibt oder hier freiberuflich tätig ist, kann 
teilnehmen. Die Zeichnungsphase startet am 1. Oktober 2024 
und läuft, bis das Emissionsvolumen von 800.000 Euro aufge-
braucht ist, längstens jedoch bis zum 20. Oktober 2024. 
Weitergehende Informationen finden sich bereits unter der zu-
gehörigen Projektseite: https://buergerbeteiligung.enbw.com/
spschwaigern
Herr Huber und Herr Schievink von der EnBW stellen das Vor-
haben anhand einer Präsentation vor. Das Gremium nimmt 
das Vorhaben zur Kenntnis.

Neubau einer Kindertagesstätte im Herrengrund in  
Schwaigern
– 		  Zustimmung zur Kostenfortschreibung des Baube-

schlusses vom 24.11.2023
– 		 Zustimmung zur Kostenerhöhung und überplan- 

mäßigen Auszahlung
Nachdem der Gemeinderat 2018 den Beschluss zum Neubau 
eines sechsgruppigen Kindergartens gefasst hat, wurde zu-
nächst der Standort, Gruppenanzahl und Anzahl der Geschosse 
festgelegt (GR 94/2018). Auf der nun vorliegenden Planungs-
grundlage wurde die erste Kostenschätzung erarbeitet, welche 
mit einer Gesamtsumme von 12.266.000,00  € dem Bauaus-
schuss am 05.09.2023 erläutert wurde (BA KITA 02/2023). 
Zur Kostenoptimierung wurden die einzelnen Positionen auf 
Einsparpotenzial, Notwendigkeit und Alternativen geprüft und 
überarbeitet. Gleichzeitig wurde die Auslegung der Kita auf 
sieben Gruppen mit Option auf eine achte Gruppe erhöht. Für 
diese Planung, mit einer Kostenschätzung in Höhe von 
11.687.129,25 € vom 10.10.2023, wurde am 24.11.2023 der 
Baubeschluss gefasst und der Beantragung der Baugenehmi-
gung zugestimmt (GR 127/2023). Diese Kostenschätzung war 
Grundlage für die Veranschlagung im 1. Nachtragshaushalts-
plan 2023 / 2024. Die Baugenehmigung wurde am 26.04.2024 
eingereicht und am 16.07.2024 genehmigt. Gleichzeitig wur-
den die Ausführungsplanungen, samt Brandschutzkonzept, 
statischen Grundberechnungen und Detailplanungen für eine 
8-gruppige Kita vorangetrieben. Ebenso wurden sämtliche 
möglichen Förderungen und Zuschüsse sondiert und beantragt.
Die nun fortgeschriebene Kostenberechnung nach DIN 276 in 
der 3. Ebene (nach Vergabeeinheiten) vom 08.07./18.07.2024 
fällt mit 12.942.942,73 € um ca. 1,3 Mio. € höher aus. 
Diese leider deutliche Kostensteigerung hat verschiedene 
Gründe:
–	� Baupreisindex vom 3.Quartal 2023 bis jetzt ca. 4 % Preis-

steigerung, verursacht etwa bis zu 470.000 € Mehrkosten
–	� das Brandschutzkonzept vom Mai 2024 für die nun  

8-gruppige Kita mit aufgeschalteter Brandmeldeanlage, 
hier sind teilweise F60 Brandschottungen notwendig, die 
Mehrkosten hierfür betragen etwa 430.000 €

–	� Anpassung sommerlicher Wärmeschutz nach dem GEG,  
betrifft Beschattungen und die Lüftungsanlage, etwa 
235.000 €

–	� nach dem Überflutungsnachweis ist eine größere Reten- 
tionszisterne notwendig, Kosten inkl. der dazu notwendi-
gen Erdarbeiten etwa 85.000 €

–	� zusätzliche Parkplätze südöstlich für 8 gruppige Kita etwa 
30.000 € 

–	� zusätzliche Ausstattung und Möbel (auch Küchenmöbel) für 
eine 8 gruppige Kita etwa 83.0000 €

–	� zusätzliche Tiefengründung und Wasserhaltung etwa 
180.000 €

Bei verschiedenen Gewerken gab es auch Minderkosten. Die 
einzelnen Kostensteigerungen bzw. -minderungen sind in der 
Kostenberechnung nach DIN 276 3. Ebene vom 
08.07./18.07.2024 ersichtlich. 
Bei einem Betrachtungszeitraum von 50 Jahren ergeben sich 
folgende Einsparungen für den geplanten Neubau (Luft-
Wasser-Wärmepumpe mit Fußbodenheizung, dezentrale, elekt-
rische Warmwasserbereitung, PV-Anlage, Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung und eine Kühlung über die reversible 
Wärmepumpe) gegenüber den folgenden untersuchten Varian-
ten:
–	� gegenüber einem Standardgebäude GEG 2024 ohne KfW 

40-Standard (Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Fußbodenhei-
zung, dezentrale, elektrische Warmwasserbereitung, PV-An-
lage, keine Lüftungsanlage oder Kühlung)

	 • Einsparungen von rund 1,3 Mio €
–	� gegenüber einem 2014 generalsaniertem Gebäude, Sanie-

rung nach EnEV 2014 (Gasheizung mit Heizkörpern, PV-An-
lage, keine Lüftungsanlage oder Kühlung)

	 • Einsparungen von rund 1,9 Mio €
–	� gegenüber einem Bestandsgebäude mit Baujahr vor 1977 

(Ölheizung mit Heizkörpern ohne PV-Anlage, keine Lüf-
tungsanlage oder Kühlung)

	 • Einsparungen von rund 4,6 Mio €
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Hierbei wird deutlich, dass durch den hohen energetischen 
Standard, sogar über den gesetzlich geforderten Standard, des 
geplanten Gebäudes langfristig eine Reduzierung bei Ausgaben 
für Heizen und Strom erfolgt. Gerade auch bei den voraussicht-
lich weiter steigenden Stromkosten und der CO2-Bepreisung 
von fossilen Brennstoffen wird sich das Einsparpotenzial ge-
genüber den anderen Varianten noch weiter deutlich erhöhen. 
Mit Blick auf den Klimawandel und der Vorbildfunktion der 
Kommunen sind möglichst energieeffiziente Gebäude be- 
sonders wichtig.
Die Ausführungsplanungen sind inzwischen im finalen Status. 
Mit Zustimmung der Kostenfortschreibung durch das Gremium 
wird die Verwaltung anschließend das erste Vergabepaket  
(Gewerke: Rohbau, Holzbau, Dachabdichtung, Gerüst, Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Elektro, Aufzug, Blitzschutz, Tiefbau,  
Fenster/ Fassade, Spezialtiefbau) noch im September aus-
schreiben. Die anschließende Beauftragung soll nach der Sub-
mission am 31.10.2024 im November 2024 erfolgen. 
Fördermöglichkeiten
Die Verwaltung hat alle erdenklichen Fördermöglichkeiten ge-
prüft und ausgeschöpft. Hiervon sind bisher 2.499.800,00  € 
durch Bescheid gesichert.
Im Einzelnen sind dies:
–	� KFW Förderung klimafreundlicher Neubau für Nicht-

wohngebäude
Die Verwaltung hat in diesem Förderprogramm die berechnete 
Höchstsumme von 208.600 € beantragt. Der Bewilligungsbe-
scheid liegt der Verwaltung in der beantragten Höhe bereits 
vor. 
–	� Förderprogramm investiver Maßnahmen in der Kinder-

betreuung
Der Antrag konnte mit einer Fördersumme in Höhe von 
1.091.200,00  € bewilligt werden. Zum Zeitpunkt der Haus-
haltsplanerstellung 2023 wurde optimistischer weise mit ei-
nem Förderrahmen von 750.000 € kalkuliert und entsprechend 
veranschlagt. Diese Summe konnte nun sogar noch um 
341.500 € übertroffen werden.
–	� Investitionshilfe zur Förderung finanzschwacher Ge-

meinden aus dem Ausgleichsstock 2024
Die Verwaltung hat am 23.01.2024 über das LRA Heilbronn 
einen Antrag auf Investitionshilfe aus dem Ausgleichstock in 
Höhe von 1.200.000  € gestellt. Der Verteilausschuss hat  
einerseits die angespannte finanzielle Situation der Stadt 
Schwaigern, andererseits die Notwendigkeit der Investitions-
maßnahme erkannt und den städtischen Förderantrag mit der 
beantragten Summe unterstützt und in voller Höhe bewilligt. 
–	� Investitionspakt Baden-Württemberg Soziale Integra-

tion im Quartier (IBW)
Zur Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts und der 
sozialen Integration in den Quartieren wurde von Land Baden-
Württemberg das Förderprogramm IBW ausgeschrieben. Ins-
gesamt stehen in diesem Förderprogramm lediglich 5 Mio.  € 
zur Vergabe zur Verfügung. Die Stadt beantragte aus diesem 
Fördertopf eine Summe in Höhe von rd. 1.698.000 €. Inzwi-
schen steht fest, dass der Antrag nicht bewilligt wird. 
–	 Holz Innovativ Programm (HIP) 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) unterstützt in der Holzbauoffensive des 
Landes besonders innovative Projekte. Die maximale Förder-
höhe beträgt 400.000 €. Die Verwaltung hat hierzu einen ent-
sprechenden Förderantrag gestellt. Ob eine Bewilligung erfolgt 
ist noch offen. 
Finanzielle Auswirkungen
Bei Kosten für den Neubau der Kita Herrengrund in Höhe von 
13 Mio. € und einer Abschreibungsdauer von 50 Jahren beträgt 
die jährliche Abschreibungsrate 260.0000  €. Diese muss die 
Kommune entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen ab 
der Inbetriebnahme des Gebäudes zusätzlich erwirtschaften. 
Hierbei ist zu bedenken, dass z. B. der Neubau des Feuerwehr-
hauses und die Sanierung der Grundschule Stetten, mit eben-
falls hohen Investitionskosten zu einer weiteren Erhöhung der 
Abschreibungen beitragen werden.
Mit 19 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen 
fasste das Gremium folgenden Beschluss:

1.		 Der Kostenfortschreibung gemäß der Kostenberech-
nung nach DIN 276 3. Ebene vom 08.07./18.07.2024 
wird zugestimmt.

2.		 Die überplanmäßigen Auszahlungen in Höhe von 
1.300.000 € innerhalb des Finanzplanungszeitraumes 
2025 – 2027 werden genehmigt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, diese in der Nachtragshaushaltssatzung 
2024 zu veranschlagen.

Modulare Erweiterung Ev. Kindergarten „Unter dem Regen-
bogen“ Stetten; 
– 		 Kündigung des bestehenden Vertragsverhältnisses mit 

der Fa. Whiterock GmbH
In seiner öffentlichen Sitzung vom 31.03.2023 hat der Ge-
meinderat der Stadt Schwaigern beschlossen, die erforder- 
lichen Bauleistungen zur Errichtung einer Kita-Erweiterung in 
Containermodulbauweise zu vergeben und die Fa. Whiterock 
aus Straubenhardt beauftragt (419.475,00 €). 
Die Fertigstellung des Modulbaus wurde vertraglich auf Juli 
2024 vereinbart.
Zugleich wurde die Baugenehmigung beim Landratsamt Heil-
bronn beantragt und liegt seit dem 08.01.2024 vor. Anfang 
Januar 2024 teilte die Geschäftsführung der Firma Whiterock 
der Verwaltung mit, dass es leider zu einem Brand im Ferti-
gungswerk des Produktionspartners in Lettland gekommen sei. 
Dieser unvorhergesehene Vorfall macht es nun leider unmög-
lich, den ursprünglich beauftragten Containermodulbau in der 
geplanten Form zu liefern. Es wurde umgehend nach alternati-
ven Lösungen gesucht. Als mögliche Lösung wurde daher  
seitens der Fa. Whiterock vorgeschlagen, auf die MECOON Bau-
reihe in Holzständerbauweise umzuschwenken. Diese Änderung 
ermöglicht es, nach Angaben der Fa. Whiterock, den Bau des 
Kindergartens innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens fortzu-
setzen und erfolgreich abzuschließen. Das Gremium wurde am 
18.07.2024 über diese Entwicklungen und zum Sachstand in-
formiert und die Zustimmung zur geänderten Ausführung vor-
behaltlich der techn. Gleichwertigkeit erteilt. Die Nachweise 
zur technischen Gleichwertigkeit wurden unverzüglich von der 
Verwaltung angefordert und eine kostenneutrale Umsetzung im 
aktuellen Kostenrahmen wurde angestrebt. Ein Terminplan 
wurde mehrfach beim Auftragnehmer angefordert, allerdings 
bis dato nicht vorgelegt. Weiterhin wurden trotz wiederholter 
Aufforderungen keine Ausführungspläne zur Freigabe durch 
den Architekten und Auftragnehmer vorgelegt. 
Die vorgelegten Pläne mit englischer Legende sind zum Stand 
der Sitzungsvorlagenerstellung nach wie vor fehlerhaft und 
noch immer nicht freigabereif. 
Anfang Juli hat die Fa. Whiterock zudem eine Mehrkostenrech-
nung i. H. v. 30.688,91 € (brutto) vorgelegt. Entsprechend den 
vorliegenden Angeboten betragen die Kosten insgesamt 
77.600,51 €. 
In der Kostenschätzung vom März 2023 wurden die Schraub-
fundamente inkl. Verkleidung mit 59.000,00 € im Auftragsvo-
lumen beziffert. Die bisher an die Firma Whiterock geleisteten 
Zahlungen belaufen sich auf 293.632,50 € und sind über eine 
Vorauszahlungsbürgschaften VHV Allgemeine Versicherung AG 
in Höhe von 300.000 € (befristet bis zum 30.09.2024) sowie 
eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 6.975,00 € ab-
gesichert. Die Verwaltung steht seit Wochen bezüglich einer 
unbefristeten Bürgschaft in Höhe von 300.000,00 € mit der Fa. 
Whiterock im Austausch. 
Des Weiteren wurden Honorarleistungen in Höhe von insge-
samt 66.443,98  € beauftragt. Hiervon wurden bisher 
30.653,65 € abgerechnet. 
Da die vertraglich vereinbarte Ausführungsfrist nicht eingehal-
ten wurde und eine zeitnahe ordnungsgemäße Vertragserfül-
lung nicht absehbar ist, soll das bestehende Vertragsverhältnis 
nun schnellstmöglich gekündigt werden. 
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt, das bestehende Vertrags-
verhältnis mit der Fa. Whiterock GmbH und dem beauftrag-
ten Architekturbüro Robert Thomsen zu kündigen. 
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Verzicht auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zu-
stehende Vorkaufsrecht für das Grundstück Panorama- 
weg 46, Flst. Nr. 60/1 auf der Gemarkung Niederhofen
Mit notariellem Kaufvertrag vom 31.07.2024 Urkundenver-
zeichnis 5105/2024 des Notars Klaus Fuchs, Am Spitalbach 20, 
74523 Schwäbisch Hall wurde das Grundstück Panorama- 
weg 46, Flst. Nr. 60/1 auf der Gemarkung Niederhofen ver-
kauft.
Nach Prüfung des Vorkaufsrechts und möglicher Maßnahmen 
für die Stadt Schwaigern wurde festgestellt, dass es für eine 
weitere Nutzung keine zwingende Notwendigkeit zur Ausübung 
des Vorkaufsrechts gibt. Aus diesem Grund schlägt die Ver- 
waltung vor, von der Ausübung des Vorkaufsrechts abzusehen.
Einstimmig fasst das Gremium folgenden Beschluss:
Auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zustehende 
Vorkaufsrecht für das Grundstück Panoramaweg 46, Flst. 
Nr. 60/1 auf der Gemarkung Niederhofen wird verzichtet.
Verzicht auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zu-
stehende Vorkaufsrecht für die Grundstücke Enten- 
gasse 17, Flst. Nr. 104/3 und Küchenwiesenweg, Flst.  
Nr. 105/1 auf der Gemarkung Stetten
Mit notariellem Kaufvertrag vom 24.07.2024 Urkundenrolle 
UVZ 1997/2024 des Notars Frank Maurer, Georg-Kohl-Straße 1, 
74336 Brackenheim wurden die Grundstücke Entengasse 17, 
Flst. Nr. 104/3 und Küchenwiesenweg, Flst. Nr. 105/1 auf der 
Gemarkung Stetten verkauft.
Nach Prüfung des Vorkaufsrechts und möglicher Maßnahmen 
für die Stadt Schwaigern wurde festgestellt, dass es für eine 
weitere Nutzung keine zwingende Notwendigkeit zur Ausübung 
des Vorkaufsrechts gibt. Aus diesem Grund schlägt die Verwal-
tung vor, von der Ausübung des Vorkaufsrechts abzusehen.
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zustehende 
Vorkaufsrecht für die Grundstücke Entengasse 17, Flst.  
Nr. 104/3 und Küchenwiesenweg, Flst. Nr. 105/1 auf der 
Gemarkung Stetten wird verzichtet.
 
Dorfjubiläum 700 Jahre Niederhofen; hier: Genehmigung 
des Zuschusses für die Durchführung der Veranstaltungen
In der Sitzung des Gemeinderats am 18.07.2024 stellte die 
Dorfgemeinschaft Niederhofen die geplanten Veranstaltungen 
für das kommende Jahr vor. Der Stadtteil Niederhofen feiert im 
kommenden Jahr sein 700-jähriges Bestehen, was auf Initia-
tive der Einwohner in Niederhofen gebührend gefeiert werden 
soll. Im Rahmen des Dorfjubiläums „1250 – Jahre Massenbach“ 
wurde ebenfalls um einen kommunalen Zuschuss gebeten,  
welcher in Höhe von 30.000 € gewährt wurde. Um eine Gleich-
behandlung zu gewährleisten wurde auf Grundlage der Ein- 
wohnerzahlen nun dieser gewährte Zuschuss auf Niederhofen 
angewandt, was einer kommunalen Unterstützung von gerun-
det 16.000 € entspricht. Nach Rücksprache mit dem organisie-
renden Verein erscheint diese Summe als nicht ausreichend. 
Derzeit werden für alle Veranstaltungen im Rahmen des Dorf-
jubiläums mit reinen Aufwendungen von bis zu 50.000  €  
kalkuliert. Hierbei handelt es sich um Schätzwerte. Auch der 
Verein „Dorfgemeinschaft Niederhofen“ vertritt den Ansatz, 
dass die Kosten so gering wie möglich gehalten werden sollen. 
Aufgrund dessen sieht die Verwaltung eine Erhöhung als  
angemessen und schlägt vor, den kommunalen Zuschuss auf 
20.000  € festzusetzen. Weiterhin ist vorgesehen kräftig  
Sponsoren für das gesamte Vorhaben zu gewinnen. Für  
einzelne Veranstaltungen werden Eintrittsgelder erhoben. Die 
CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag:
Zur Durchführung der Feierlichkeiten anlässlich des 
700-Jährigen Dorfjubiläums im Stadtteil Niederhofen er-
teilt die Stadt Schwaigern eine Zusage zur Übernahme der 
Kosten bis zu einer Summe in Höhe von 25.000  €.  
Im Haushaltsplanentwurf 2025/2026 wird eine Summe in 
Höhe von 25.000  € als Aufwand veranschlagt, es erfolgt 
keine Abrechnung der Einnahmen.
Einstimmig stimmte das Gremium dem Antrag zu.

2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Schwaigern / Massenbach-
hausen
Der Flächennutzungsplan (FNP) ist ein wichtiges Planungs- 
instrument zur Steuerung der räumlichen Stadtentwicklung auf 
kommunaler Ebene und ist gemäß § 5 Baugesetzbuch (BauGB) 
Bestandteil der vorbereitenden Bauleitplanung, die in die Zu-
ständigkeit der Kommunen fällt. Der aktuell wirksame FNP der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Schwaigern / Massen-
bachhausen (1. Fortschreibung) ist im Zeitraum von 2001 – 
2006 erarbeitet worden und trat am 5. Mai 2006 mit dem 
Zieljahr 2017 in Kraft. 
Der Verwaltungsraum umfasst die Gemeinde Massenbachhau-
sen und die Stadt Schwaigern mit den Stadtteilen Schwaigern 
Stadt, Massenbach, Niederhofen und Stetten. Die Gesamtfläche 
beträgt ca. 5.824 ha. 
Mit der neuen 2. Fortschreibung soll eine vorbereitende Ge-
samtplanung für einen Planungshorizont bis 2045 geschaffen, 
wobei sowohl die Ebene der Gesamtstadt bzw. Gemeinde als 
auch die einzelnen Stadtteile betrachtet werden. 
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
1.		 Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern befürwortet die 

2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Schwaigern / Mas-
senbachhausen. 

2.		 Die Vertreter der Stadt Schwaigern in der Verbandsver-
sammlung der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Schwaigern / Massenbachhausen werden ermächtigt, 
zur Durchführung des erforderlichen Verfahrens den 
erforderlichen Beschlüssen zuzustimmen und den Auf-
trag zur Durchführung der Planleistungen zur 2. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans an das Büro IFK 
– Ingenieure Partnergesellschaft mbB aus Mosbach zu 
vergeben. 

Naturwärme Schwaigern GmbH; hier: Weisungsbeschluss 
über das Stimmrecht in der Gesellschafterversammlung am 
15.10.2024
Am 12.11.2002 wurde die Naturwärme Schwaigern GmbH ge-
gründet. Gegenstand des Unternehmens ist der Bau und der 
Betrieb von Wärmeanlagen und Kraft-Wärmeanlagen zur Ge-
winnung und Verteilung von Heizenergie (Wärme) auf dem 
Gebiet der Stadt Schwaigern. 
Die Stadt Schwaigern ist mit einem Anteil von 40 % des 
Stammkapitals an der Naturwärme GmbH Schwaigern GmbH 
beteiligt. 
Die Geschäftsführung des Unternehmens obliegt S. E. Karl- 
Eugen Graf von Neipperg. Bei den Beschlussfassungen in der 
Gesellschafterversammlung des Unternehmens handelt es sich 
nicht um Geschäfte der laufenden Verwaltung bzw. nicht um 
ein nach der Hauptsatzung auf die Bürgermeisterin oder den 
Hauptausschuss als beschließenden Ausschuss übertragene 
Aufgabe. 
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Die Bürgermeisterin der Stadt Schwaigern wird als Ver- 
treterin der Stadt Schwaigern zur Beschlussfassung in der 
Gesellschafterversammlung der Naturwärme Schwaigern 
GmbH am 15.10.2024 ermächtigt.
 
Aktualisierung Konzessionsvertrag Strom auf der Grund-
lage des Musterkonzessionsvertrages 3.0 (MKV 3.0)
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.11.2012 den Abschluss des Konzessionsvertrages Strom 
über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum Bau und Be-
trieb von Leitungen für die Stromversorgung im Stadtgebiet 
Schwaigern zwischen der EnBW Regional AG, Stuttgart und der 
Stadt Schwaigern beschlossen. Grundlage für diesen Vertrag 
war der Musterkonzessionsvertrag Strom 2.0. Dieser Vertrag 
hat eine Laufzeit bis 31.12.2032. 
Nach zehn Jahren Praxiserfahrung wurde nun eine Überarbei-
tung des Musterkonzessionsvertrages (MKV 3.0) erforderlich. 
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Dem Abschluss des als Anlage 2 beiliegenden Konzessions-
vertrags über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum 
Bau und Betrieb von Verteilungsanlagen für die Elektrizi-
tätsversorgung im Gemeindegebiet wird zugestimmt. 
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Die Verwaltung wird ermächtigt, den als Anlage 2 beilie-
genden Konzessionsvertrag über die Nutzung öffentlicher 
Verkehrswege zum Bau und Betrieb von Verteilungsanlagen 
für die Elektrizitätsversorgung im Gemeindegebiet abzu-
schließen.

Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Schwaigern-Mitte“
hier: Aufstockungsantrag
Die Stadt Schwaigern wurde mit Erlass des Regierungs- 
präsidiums Stuttgart vom 28.05.2018 mit der Sanierungs- 
maßnahme „Schwaigern-Mitte“ in das Bund-Land-Programm 
„Zukunft Stadtgrün“ aufgenommen, und ein Zuwendungsbetrag 
in Höhe von 700.000 € wurde bewilligt. Demnach wurde von 
einem Förderrahmen, zusammen mit den Zuwendungen der 
Stadt gegenüber den privaten Antragstellenden, von insgesamt 
1.166.667 € ausgegangen. 
Bisher wurden innerhalb des Sanierungsgebietes vor allem 
private Maßnahmen durchgeführt und bezuschusst. Hierbei 
handelte es sich um 11 Modernisierungsmaßnahmen und  
5 Ordnungsmaßnahmen. Als städtische Vorhaben innerhalb des 
Sanierungsgebietes wurden bisher der Erwerb des Grundstückes 
„Frizstraße 5“, die Aufwertung der Leinbachbrücke (Theodor-
Heuss-Straße) und die Planungskosten zur Neugestaltung der 
Theodor-Heuss-Straße mitsamt Altstadt abgerechnet.
Aufgrund der bisher abgeflossenen Gelder sowie der noch vor-
gesehenen Maßnahmen innerhalb des Sanierungsgebietes ist 
abzusehen, dass die bewilligten Gelder nicht ausreichen und 
bald erschöpft sein werden. Daher ist die Verwaltung der An-
sicht bereits frühzeitig und auch in diesem Jahr einen Auf-
stockungsantrag zu stellen.	
Einstimmig fasste das Gremium folgenden Beschluss:
Die städtebauliche Entwicklung im Sanierungsgebiet 
„Schwaigern-Mitte“ soll mit der als Anlage beigefügten 
Kosten- und Finanzierungsübersicht weitergeführt werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt, einen entsprechenden 
Aufstockungsantrag mit einem zusätzlichen Förderrahmen 
in Höhe von 2.810.000  € (Gesamtförderrahmen 
3.977.000 €) sowie einer zusätzlichen Finanzhilfe in Höhe 
von 1.686.000 € (Gesamt-Finanzhilfe 2.386.200 €) beim 
Regierungspräsidium Stuttgart zu stellen.

Bekanntgaben
a)	 allgemeiner Art
Die Vorsitzende gibt die Protokolle vom 28.06.24, 12.07.24 
und 18.07.24 bekannt.
Bauamtsleiter Hamberger informiert über die 380-kV Frei- 
leitung Rheinau-Hoheneck auf der Gemarkung Stetten, Nieder-
hofen: Unterhaltungs- und Ertüchtigungsmaßnahmen  
der Höchstspannungsfreileitung, Baugrunduntersuchung Sep-
tember 24 – Juni 25.
b)	 in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
Der Erbbaurechtsvertrag „Neuer Berg“ in Stetten wird wie 
folgt geändert:
1.		 Die Laufzeit des Erbbaurechtsvertrages wird bis zum 

31.12.2057 verlängert.
2.		 Das Grundstück des Erbbaurechts wird auf der Grund-

lage des Lageplans des Vermessungsbüros Holderrieth  
vom 29.05.2024 festgelegt.	

3.		  Ein Erbbaupachtzins wird festgesetzt. Dieser wird alle 
zehn Jahre überprüft. 

		 Die erste Überprüfung erfolgt 2034.
4.		 Die Stadt Schwaigern gestattet den Erbbaurechtsbe-

rechtigten den bituminösen Ausbau des Zufahrtsweges 
ab dem Wanderparkplatz bis zur Waldgaststätte, ein-
schließlich der Aufschotterung einer Teilfläche der 
Parkflächen.

5.		 Die Verwaltung wird ermächtigt, den Erbbaurechtsver-
trag und einen Herstellungs- und Unterhaltungsvertrag 
zum Ausbau des Zufahrtsweges abzuschließen. 

Eine Mitarbeiterin wird mit Wirkung zum 01.09.2024 in 
den Dienst einer anderen Kommune versetzt.
Verschiedene Anfragen aus dem Gremium schlossen die  
Sitzung.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Bericht aus dem gemeinderätlichen Hauptausschuss 
Am Montag, den 16. September 2024, fand eine öffentliche 
Sitzung des gemeinderätlichen Hauptausschusses im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Anwesend waren Bürgermeisterin 
Sabine Rotermund als Vorsitzende und bis zu 13 Stadträtinnen 
und Stadträte. Der gemeinderätliche Hauptausschuss befasste 
sich unter anderem mit den folgenden Tagesordnungspunkten. 
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus & Politik / Gemeinderat / Bürgerinformations-
system.
Neubau eines Geräteschuppens, Kleiststraße 14, Flst.  
Nr. 6691/2 auf der Gemarkung Stetten
Die Kleiststraße 14, Flst. Nr. 6691/2 auf der Gemarkung  
Stetten ist mit einem Wohnhaus und Garagen im UG bebaut. 
Das Grundstück liegt im Bereich des Bebauungsplans „Stuhl I“ 
mit Baulinie vom 31.3.1949. Im hinteren östlichen Bereich ist 
ein Geräteschuppen in Holzständerbauweise mit einem Pult-
dach geplant. Die Fläche ist als Grünfläche ausgewiesen. Ein 
Teil des Wohnhauses mit Garagen im UG befindet sich ebenfalls 
schon auf der Grünfläche. Zu den Nachbargrundstücken wird 
ein Abstand von 0,5 m bzw. 1 m gehalten.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zum Neubau eines Geräteschuppens, Kleiststraße 14, 
Flst. Nr. 6691/2 auf der Gemarkung Stetten nach §§ 36, 34 
BauGB zu erteilen.
Neubau eines Carports, Im Dorf 2, Flst. Nr. 148/4 auf der 
Gemarkung Stetten
Das Grundstück Im Dorf 2, Flst. Nr. 148/4 ist bebaut mit einem 
Einfamilienhaus. Die dazugehörige Doppelgarage befindet sich 
auf der Flst. Nr. 148/1. Das Baugrundstück liegt im Bereich des 
Bebauungsplans „Sanierung Brandstelle“ vom 05.07.1980. Der 
Bauherr beantragt auf der Nord-/Ostseite angrenzend an das 
Einfamilienhaus die Errichtung eines Carports. Der Carport soll 
aus Konstruktionsvollholz hergestellt werden. Das Pultdach ist 
mit Verbundsicherheitsglas oder evtl. mit Solarmodulen ge-
plant. Im Norden sowie im Osten wird das Baufenster um  
ca. 1,50 m überschritten. Die angrenzenden Grundstücke wer-
den, aus Sicht der Verwaltung, dadurch nicht beeinträchtigt.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zum Neubau eines Carports, Im Dorf 2, Flst. Nr. 148/4 
auf der Gemarkung Stetten nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Abbruch Wohnhaus bis OK Keller und Neubau eines Mehr-
familienhauses mit Carport (3 Stellplätze), Claudius- 
gasse 7, Flst. Nr. 170 auf der Gemarkung Stetten
Die Claudiusgasse 7, Flst. Nr. 170 auf der Gemarkung Stetten 
ist aktuell bebaut mit einem Wohnhaus und einer Garage. Das 
Grundstück liegt im Bereich des Bebauungsplans „Stuhl I“ mit 
Baulinie vom 31.03.1949. Mit dem eingereichten Bauantrag 
wird der Abbruch des bestehenden Wohnhauses bis zur Keller-
decke und der Garage beantragt. Weiterhin ist ein Neubau  
eines Mehrfamilienhauses mit 3 Wohneinheiten und ein  
Carport für 3 Fahrzeuge geplant. Das neu geplante Wohnhaus 
erhält ein Satteldach sowie für die Wohnung im Dachgeschoss 
jeweils auf der West- und Ostseite eine Dachgaube. Das Mehr-
familienhaus wird 20 cm höher wie das Bestandsgebäude, 
dennoch fügt es sich in den umliegende Nachbarbebauung ein 
wie aus der Straßenabwicklung Süd (Anlage 6) erkennbar ist.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zum Abbruch Wohnhaus bis OK Keller und Neubau  
eines Mehrfamilienhauses mit Carport (3 Stellplätze),  
Claudiusgasse 7, Flst. Nr. 170 auf der Gemarkung Stetten nach 
§§ 36, 34 BauGB zu erteilen.
Nutzungsänderung eines Viehunterstandes zur betriebli-
chen Haltung von bis zu 4 Pferden in Offenstallhaltung, 
Gewann „Lochweg“, Flst. Nr. 8243 auf der Gemarkung 
Stetten
Die Flurstück Nr. 8243, Gewann „Lochweg“ ist bebaut mit  
einem Wirtschaftsgebäude und einem Viehunterstand. Das 
Grundstück liegt im planungsrechtlichen Außenbereich, sodass 
die Zulässigkeit des Vorhaben nach § 35 BauGB zu beurteilen 
ist. 
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Hier wird unterschieden zwischen privilegierten (§ 35 Abs. 1), 
teilprivilegierten (§ 35 Abs. 4) und sonstigen (nicht privile-
gierten) Vorhaben, die im Einzelfall zugelassen werden können 
(§ 35 Abs. 2).
Für den Viehunterstand wird eine Nutzungsänderung zu einer 
betrieblichen Haltung von bis zu 4 Pferden in Offenstall- 
haltung beantragt. Eine bauliche Veränderung des bestehen-
den Viehunterstandes erfolgt nicht. Die Notwendigkeit der 
Pferdehaltung ist im beigefügten Betriebskonzept (Auszug) 
näher beschrieben.
Da sich die zukünftige Haltung von Pferden im Außenbereich 
befindet ist mit einer Geruchsbelästigung nicht zu rechnen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zur Nutzungsänderung eines Viehunterstandes zur be-
trieblichen Haltung von bis zu 4 Pferden in Offenstallhaltung, 
Gewann „Lochweg“, Flst. Nr. 8243 auf der Gemarkung Stetten 
nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.
Nutzungsänderung Dachgeschoss Tattoostudio, Eichen-
dorffstraße 6, Flst. Nr. 6722 auf der Gemarkung Stetten
Die Eichendorffstraße 6, Flst. Nr. 6722 auf der Gemarkung 
Stetten ist mit einem Wohnhaus, einer Garage sowie 2 Stell-
plätzen bebaut und liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Stuhl II“ vom 21.04.1958 mit Anbauvorschriften.
Für die nachträglich ausgebaute Dachgeschosswohnung wurde 
eine Nutzungsänderung in ein Tattoostudio beantragt. Die 
Dachgeschosswohnung wird umgebaut und es entsteht ein 
großer Arbeitsbereich (Studio), ein Büro und sanitäre Anlagen. 
Weiterhin werden die vorhandenen 2 Stellplätze in den aus-
gewiesenen Vorgartenbereich verlegt. Es wurde festgestellt, 
dass auch auf anderen Grundstücken im Vorgartenbereich 
schon Stellplätze vorhanden sind.
Es werden durch die Nutzungsänderung keine größeren Lärm-
belästigungen erwartet. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zur Nutzungsänderung des Dachgeschosses in ein  
Tattoostudio, Eichendorffstraße 6, Flst. Nr. 6722 auf der Ge-
markung Stetten nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Errichtung einer Stützmauer, Am Dachbach 14, Flst.  
Nr. 4338 auf der Gemarkung Niederhofen
Der Bauantrag wurde zurückgezogen.
Errichtung eines Ballfangzauns sowie Erneuerung der  
Barriere am Sportplatz Stetten
– Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
Der Sportplatz Stetten verfügt im nördlichen Bereich des 
Hauptspielfelds über keinen Ballfangzaun. Daher besteht die 
Gefahr, dass Passanten oder Verkehrsteilnehmer, welche die 
Austraße befahren durch fehlgelenkte Ballschüsse gefährdet 
werden. Die Verwaltung hat den städtischen Versicherungs-
partner um Stellungnahme gebeten, woraufhin dieser die  
Anbringung eines Ballfangzauns dringend empfohlen hat.
Die technische Sicherheitsüberprüfung am 30.05. und 
31.05.2023 durch einen externen Sicherheitsbeauftragten zur 
Revision der Sportplätze hat ergeben, dass die Spielfeld- 
umrandung nicht mehr den sicherheitstechnischen Anforderun-
gen entspricht und ausgetauscht werden muss (scharfe Kanten 
an Metallstäben hinter den Toren, starke Abnutzung und  
Korrosion und offene Rohrenden). Der Gutachter empfiehlt 
daher einen Ersatz der Barriere.
Die Verwaltung hat daraufhin die Arbeiten losweise (1 Ball-
fangzaun und 2 Spielfeldbarriere) und mit getrennter Zu-
schlagserteilung ausgeschrieben.
Das einzige Angebot wurde von der Firma Karl Lutz GmbH, 
Ludwigsburg abgeben.
Los 1 Ballfangzaun		  34.687,31 € brutto
Los 2 Spielfeldbarriere	 24.844,82 € brutto
Gesamt					     59.532,13 € brutto
Der Verein hat angeboten bei der Demontage von Teilen der 
bestehenden Barriere behilflich zu sein. Auch möchte der Ver-
ein nach Fertigstellung der neuen Spielfeldbarriere die  
Bandenwerbung beschädigungsfrei in Eigenleistung montieren.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, der überplanmäßigen Aus-
zahlung in Höhe von 9.600 € unter der Investitionsmaßnahme 

7.4241.0200.305 für die Erneuerung der Barriere am Sportplatz 
Stetten zuzustimmen.
Verzicht auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zu-
stehende Vorkaufsrecht für das Grundstück Zabergäu- 
straße 42, Flst. Nr. 35/1 auf der Gemarkung Niederhofen
Mit notariellem Kaufvertrag vom 31.07.2024 Urkundenver-
zeichnis UVZ Nr. S 1678/2024 des Notars Rainer Stutz,  
Allee 18, 74072 Heilbronn wurde das Grundstück Zabergäu-
straße 42, Flst. Nr. 35/1 auf der Gemarkung Niederhofen ver-
kauft. Gemäß der Vorkaufsrechtssatzung der Stadt Schwaigern 
vom 30.09.2017 steht der Kommune in diesem Bereich ein 
Vorkaufsrecht zu. Dabei handelt es sich um Flächen mit neu 
festgesetztem Vorkaufsrecht. Aus dem Protokoll ist die ent-
sprechende Seite in der Anlage beigefügt, wonach auf der 
Gemarkung Niederhofen für den Bereich „zur Sicherung der 
städtebaulichen Entwicklung an Flächen im Sinne des § 25 Abs. 
1 Nr. 2 BauGB“ dieses Vorkaufsrecht ausgewiesen wurde. Nach 
Prüfung des Vorkaufsrechts und möglicher Maßnahmen für die 
Stadt Schwaigern wurde festgestellt, dass es für eine weitere 
Nutzung keine zwingende Notwendigkeit zur Ausübung des 
Vorkaufsrechts gibt. Aus diesem Grund schlägt die Verwaltung 
vor, von der Ausübung des Vorkaufsrechts abzusehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 16.09.2024 einstimmig, auf das der Stadt  
Schwaigern satzungsgemäß zustehende Vorkaufsrecht für das 
Grundstück Zabergäustraße 42. Flst. Nr. 35/1 auf der  
Gemarkung Niederhofen zu verzichten.
Bekanntgaben
Die Vorsitzende gibt die Protokolle vom 28.06.2024 und 
18.07.2024 bekannt.
 
Neues Feuerwehrhaus am Weilerweg 112 mit 
rund 300 geladenen Gästen glanzvoll eingeweiht
Funktionales, nach neustem Stand der Technik gebautes 
Gebäude ist ein Aushängeschild der Stadt Schwaigern
Es war ein großer Tag für die Stadt Schwaigern: Die Einweihung 
des neuen Feuerwehrhauses mit rund 300 geladenen Gästen 
am Weilerweg 112. 
Vertreter aus der Kommunal-, Landes- und Bundespolitik, des 
Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn mit Kreisbrandmeister 
Bernd Halter an der Spitze, die Männer und Frauen der  
Freiwilligen Feuerwehr Schwaigern einschließlich den Ehren-
kommandanten sowie Vertreter der Nachbar-Feuerwehren und 
des DRK-Ortsverbandes Schwaigern mit dem Vorsitzenden Claus 
Rehder gaben sich zwei Tage vor dem Tag der offenen Tür für 
die Bevölkerung ein Stelldichein zu diesem besonderen  
Ereignis. 
Zu den Gästen zählten auch die Abordnungen aus den Partner-
gemeinden Nottwil (Schweiz) und Pöndorf (Österreich) sowie 
aus der befreundeten Ortschaft Pruhonice aus Tschechien.

Ein Sektempfang im Außenbereich bildet den Auftakt der 
Abendveranstaltung vor dem offiziellen Teil in der geschmück-
ten Fahrzeughalle. Letzterer wird mit der festlichen Händel-
Komposition „Alla Hornpipe“ durch das spielstarke Akkordeon-
orchester des Musikvereins Stadtkapelle Schwaigern eröffnet. 
Unter der Leitung von Andreas Geng lassen die Musikerinnen 
und Musiker den spritzig gespielten Feuerwehr-Galopp und 
zum Abschluss den Paso doble mit dem sinnlichen Titel  
„Man soll mit dem Feuer nicht spielen“ folgen. Stürmischer 
Applaus ist der Lohn für die großartige Vorstellung des  
Orchesters auf der Bühne. Ein weiteres musikalisches Sahne-
häubchen wird im Verlauf der Veranstaltung vom Schwaigerner 
Popchor Power Voices serviert. Der Rhythmus und Sound der in 
Englisch gesungenen Titel „We built this City“, „Working in the 
Air“ und „This little Light“ begeistert das Publikum. 
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Zum Schluss gibt es überschwänglichen Beifall und Zugabe-
rufe. Mit diesem Auftritt hat die von Uli Dachtler geleitete 
Gesangsformation dem Gastgeber ein Einweihungsgeschenk 
von hoher musikalischer Qualität präsentiert.
Im Dialog lassen Bürgermeisterin Sabine Rotermund und der 
Gesamtkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Schwaigern, 
Sandro Eßlinger, die insgesamt fünf Jahre dauernde Projekt-
zeitspanne des Vorzeigegebäudes, in dem auch der DRK-Orts-
verein untergebracht ist, Revue passieren: Von den ersten 
Planungsüberlegungen, der Standortsuche und der Preisge-
richtssitzung am 5. April 2019, bei dem das Stuttgarter  
Architektenbüro OHO als Sieger der 13 Wettbewerbsarbeiten 
hervorgegangen ist, über den Baubeschluss im April 2021, dem 
symbolischen Spatenstich knapp ein Jahr später, bis zur  
Fertigstellung des Gesamtvorhabens und der Einweihung. „Wir 
haben schon sehr lange eine hoch motivierte, sehr gut aus-
gebildete, mannschaftsstarke und leistungsfähige Feuerwehr, 
die bisher in einem durchaus sehr in die Jahre gekommenen 
und unzulänglichen Gebäude untergebracht war“, resümiert die 
Rathauschefin. Umso mehr begeistert es uns, dass diese Zeiten 
nun vorbei seien und wir heute Abend offiziell unserer Feuer-
wehr ein topmodernes, den vielfältigen Anforderungen gerecht 
werdendes, zudem architektonisch ansprechendes und weithin 
wahrnehmbares Haus übergeben können. 
„Aktuell“, so Rotermund, „gehen wir von einer Kostenprognose 
in Höhe von 11,5 Millionen Euro aus“. In dieser Summe sind 
alle dem Projekt zugeordneten Kosten für das Grundstück, die 
Erschließung, das Gebäude, die Möblierung, Planungskosten, 
Genehmigungen und die Außenanlagen. Die Bürgermeisterin 
ist zuversichtlich, dass diese Summe noch unterschritten  
werden könne. Insgesamt seien Fördergelder von summa  
summarum 487.000 Euro zugesagt, erläutert sie. 
„Wir können stolz sein auf unsere Feuerwehr mit vier Abteilun-
gen und einer Gesamtstärke von insgesamt 306 Frauen und 
Männer in der aktiven Abteilung, in der Jugend und im Alters-
zug“, meint Sabine Rotermund. Ein „Dankeschön“ richtet sie 
an alle, die diese ehrenamtliche Arbeit leisten und an die, 
welche sie dabei unterstützen. Rotermund: „Danke für das gute 
Miteinander bei uns hier vor Ort.“

Kreisbrandmeister Bernd Halter bezeichnet die Einweihung als 
„großer Tag für die Schwaigerner Feuerwehr, die Stadt und 
seine Bürger“. 
Er fordert die Hilfsorganisation auf, den Motivationsschub 
durch dieses Bauwerk zu nutzen. Die Kosten für das Feuerwehr-
haus nennt Halter als „gut angelegtes Geld.“
Bürgermeister Johann Zieher von der österreichischen Partner-
stadt Pöndorf ist begeistert von dem schönen, funktional  
gestalteten Feuerwehrhaus und schwärmt: „Heute ist ein 
Glückstag für Schwaigern“.
Mit einem zünftigen „Grüezi mitenand“ eröffnet Walter Steffen 
aus der Schweizer Partnergemeinde Nottwil seine Grußworte an 
die Anwesenden. Die Feuerwehrmänner und -frauen würdigt 
der dortige Gemeindepräsident als „große Idealisten“. Die 
Feuerwehren hätten sich mittlerweile zu einer vielseitigen 
Hilfsorganisation entwickelt. „Mit dem neuen Feuerwehrhaus 
hat Schwaigern ein großes Juwel erhalten“, findet Steffen.
Viele gute Wünsche für das „tolle Feuerwehrhaus“ hat Bürger-
meister Petr Benes aus der befreundeten tschechischen Ort-
schaft Pruhonice im Gepäck.

„Wir sind dankbar, dass wir wieder eine gemeinsame Unter-
kunft bei der Feuerwehr gefunden haben“, freut sich der 
Schwaigerner DRK-Ortsvereins-Vorsitzende Claus Rehder. Er 
verdeutlicht die nicht ungefährliche Tätigkeit der Feuerwehr-
männer und -frauen und wünscht ihnen stets einen unfall-
freien Verlauf und fügt hinzu: „Kehren sie von allen Einsätzen 
gesund zu euren Familien zurück.“
Architekt Sven Wilhelm lobt die sehr gute und konstruktive 
Zusammenarbeit aller Beteiligten während der gesamten  
Projektdauer. Natürlich hat er auch ein paar Zahlen präsent. 
Nach Wilhelms Angaben hat das moderne, funktional, nach 
neuestem Stand der Technik erstellte Gebäude ein Volumen 
von 10.200 Kubikmeter und eine Nutzfläche von 1900 Quadrat-
meter. Insgesamt seien 2000 Kubikmeter Beton und 250 Ton-
nen Stahl verbaut worden. Bevor Sven Wilhelm an Bürger- 
meisterin Sabine Rotermund den überdimensionalen, in Form 
des Feuerwehrhauses gestalteten Schlüssel übergibt, wünscht 
er der Feuerwehr, dass sie künftig noch besser und schneller zu 
ihren Einsätzen fahren kann.
Nach dem offiziellen Teil ist noch lange nicht Schluss. Die 
Gäste genießen das stimmungsvolle Ambiente sowie das  
Speiseangebot, die edlen Tropfen am Weinstand und die frisch 
gezapften Biere .
Hohe Auszeichnung für Johann Zieher
Im Rahmen der Einweihungszeremonie wurde dem Pöndorfer 
Bürgermeister Johann Zieher durch den stellvertretenden 
Kreisfeuerwehr-Verbandsvorsitzenden Siegbert Uzelmeier die 
Ehrennadel in Silber des Deutschen Feuerwehrverbands für  
internationale Zusammenarbeit überreicht. Diese hat der Ge-
ehrte samt Urkunde in Anerkennung seiner Verdienste um die 
Freundschaft zu den Deutschen Feuerwehren und ihren Ver-
bänden erhalten. In seiner Laudatio würdigte der Schwaigerner 
Feuerwehr-Ehrenkommandant Albert Decker nicht nur Johann 
Ziehers Leistungen, sondern forderte in einem flammenden 
Appell die Politiker auf, die Organisation und die Einsatzkräfte 
vor Übergriffen zu schützen: „Schützen Sie das Ehrenamt!“, 
verdeutlichte Decker.
Bericht: Josef Staudinger 
Eine Fotostrecke mit Impressionen des Festakts und des Tages 
der offenen Tür zur Einweihung des neuen Feuerwehrhauses 
erscheint kommende Woche im Amtsblatt.

Die Leintalschule hat wieder einen offiziellen 
Schulleiter 
Emotionale Einsetzungsfeier für Heiko Brunner bescheinigt 
ihm alle notwendigen Kompetenzen für ein herausfordern-
des Amt.

„Irgendwann musst du dich entscheiden, ob du nur eine Seite 
umblätterst oder ein neues Buch anfängst“, sagt Elternver-
treterin Ilke Heinrich. Heiko Brunner hat sich für das neue 
Buch entschieden, was der Fördervereinsvorsitzende Markus 
Häusermann humorvoll als „Challenge accepted“ kommentiert.
Für die Leintalschule beginnt am vergangenen Freitag mit der 
offiziellen Einsetzung des neuen Schulleiters Heiko Brunner, 
der bereits als Konrektor kommissarischer Leiter war, eine neue 
Ära. 
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Die vielen Gäste, darunter die fünf Vorgänger Brunners mit 
dem 98-jährigen Werner Clement, werden zuerst von vier Acht-
klässlerinnen mit einem witzigen Sketch überrascht, in dem sie 
dem neuen Schulleiter auch Fragen stellen: „Herr Brunner, sind 
Sie schon aufgeregt?“ Schulamtsleiter Markus Wenz gibt in der 
„traumhaften Atmosphäre“ – für die Deko hat man sehr viel 
Gold verwendet – einen kurzen Überblick über die „ganz steile 
Karriere“ Heiko Brunners, der eine Ausbildung zum Informatik-
kaufmann absolviert, sich dann jedoch zum Studium an der PH 
Ludwigsburg entschließt. Prüfungen in seinen Fächern Physik, 
Mathematik und Chemie habe er mit „furchterregend guten 
Noten“ bestanden. 
Im Oktober bewirbt sich Brunner, im Mai 2024 erfolgt die Er-
nennung. „Er ist ein sehr ruhiger, fleißiger, lernbereiter, kom-
petenter Schulleiter“ mit einem „unglaublich wertschätzenden 
Umgang mit seinen Mitmenschen.“
Froh über die schnelle Besetzung der Stelle ist auch Bürger-
meisterin Sabine Rotermund. Sie schätzt Brunners Ein- 
fühlungsvermögen, Organisationstalent, sein Händchen für 
Öffentlichkeitsarbeit, gerade jetzt in Zeiten einer bevorstehen-
den schulischen Umstrukturierung und Neuausrichtung.
Nach einem Intermezzo von Kollegen mit Pachelbels „Kanon“ 
auf außergewöhnlichen Instrumenten wie Cajón oder Gitarre 
wünscht auch Schuldekan Jürgen Heuschele vor allem viel 
Schaffenskraft und den nötigen Teamgeist. 
Und Thomas Rauscher, geschäftsführender Schulleiter, sorgt 
mit einem Zitat, dass Brunner als traumhafter Mathelehrer die 
Herzen der Mütter gebrochen habe, für viel Heiterkeit. 
Der „umtriebige Cleebronner“ habe zudem der Schule ein un-
verwechselbares Profil gegeben. 
Da ist es fast unnötig, dass sich in der Schultüte des Kollegi-
ums für den loyalen, begeisterungs- und genussfähigen Schul-
leiter ein goldenes Händchen für die richtigen Entscheidungen 
befindet.
Brunner ist tatsächlich aufgeregt und sehr bewegt, als er das 
Schlusswort ergreift und erzählt, dass die ihn prägende  
Jugendarbeit mit zur Entscheidung, Lehrer zu werden, beige-
tragen habe. 
Sein Bild von Schule sei: „Schule ist Leben!“ Es spiele sich im 
Positiven wie Negativen auch in der Schule ab. Wichtig sei es, 
offen zu sein und die Hintergründe anzuschauen. 
Brunner, dem der Kontakt zu Schülern sehr wichtig ist, auch 
über die Pausenaufsicht, habe sich die Bewerbung lange über-
legt. 
Der Rückhalt in Kollegium und Familie habe ihn aber bestärkt. 
Sein Leitbild: „Wir machen das für die Kinder.“
Bericht und Foto: Helga El-Kothany 

Bürgerinnen und Bürger können sich finanziell 
am Solarpark Schwaigern beteiligen.
Der Solarpark der EnBW Schwaigern hat im Juni 2024 den  
Betrieb aufgenommen. 
Mit einer installierten Leistung von rund 5,8 Megawatt erzeugt 
dieser in Schwaigern genügend Solarstrom für rund 2.300 
Haushalte. Hierdurch werden ca. 4.700 Tonnen CO2-Emissionen 
im Jahr vermieden.
Hier können Bürgerinnen und Bürger Beträge von 500 EUR bis 
10.000 EUR zu einem Zinssatz von 4,75 Prozent im Jahr an-
legen. Beteiligen können sich alle vollgeschäftsfähigen Privat-
personen, deren Wohnsitz sich in der Gemeinde Schwaigern 
befindet. 
Die Zeichnungsphase startet am 1. Oktober 2024.
„Mit dem Solarpark tragen wir zur nachhaltigen Stromver- 
sorgung in unserer Region bei. 
Die Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde können so 
auch direkt finanziell am Erfolg des Solarparks teilhaben,“ 
freut sich Bürgermeisterin Sabine Rotermund.
Alle relevanten Informationen zu den Teilnahmebedingungen 
und zu den Nachrangdarlehen finden Sie unter https://buer-
gerbeteiligung.enbw.com/spschwaigern. 

Herzliche Glückwünsche
Am 13. September feierte 
Herr Albert Haas seinen  
93. Geburtstag. 
Frau Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund gratulierte im Na-
men der Stadt Schwaigern 
ganz herzlich und wünschte 
Herrn Haas für das neue Le-
bensjahr und die Zukunft alles 
Gute und viel Gesundheit.

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplanverfahren „Solarpark Hagweg“ auf Ge- 
markung Niederhofen
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat in seiner öffent- 
lichen Sitzung am 18.07.2024 die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Solarpark Hagweg“ nach § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
In öffentlicher Sitzung am 16.09.2024 wurde der Bebauungs-
plan mit örtlichen Bauvorschriften anerkannt und gebilligt 
sowie die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
gemäß §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB angeordnet.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes „Solarpark Hagweg“ ist in der auf Seite 11 
oben abgedruckten Planzeichnung in der Fassung vom 
13.08.2024 dargestellt. 
Das Plangebiet umfasst ca. 6 ha und liegt innerhalb des Ge-
meindegebietes der Stadt Schwaigern, auf der Gemarkung 
Niederhofen, im Gewann „Hagweg“ auf den Flurstücken 3104, 
3103, 3102, 3101, 3100, 3099, 3098 sowie im Gewann  
„Pfaffengarten“ auf den Flurstücken 3181 (Teilfläche), 3182, 
3183, 3184.
Mit dem Bebauungsplan soll ein sonstiges Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Fotovoltaik“ gemäß § 11 der Bau- 
nutzungsverordnung ausgewiesen werden. Die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Solarpark Hagweg“ ist daher erforderlich, 
um die bauplanungsrechtliche Grundlage zu schaffen, die  
aktuellen landwirtschaftlich genutzten Flächen als Solarpark 
zu nutzen. Es ist eine Freiflächen-Fotovoltaikanlage auf Acker-
flächen mit einer installierenden Leistung bis zu ca. 5,0 MW 
vorgesehen. Der Bebauungsplan soll im Parallelverfahren  
gem. § 8 Abs. 3 BauGB mit der Änderung des Flächennutzungs-
planes aufgestellt werden.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung sowie dem Fachbeitrag Artenschutz 
und dem Grünordnerischen Beitrag mit Eingriffs-Ausgleich-
Untersuchung liegen zur frühzeitigen Unterrichtung der  
Öffentlichkeit sowie zur Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung der Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit von 
Montag, 30. September 2024 bis Montag, 4. November 
2024, während der üblichen Dienststunden im Rathaus  
der Stadt Schwaigern, Altbau Erdgeschoss, Marktstraße 2, 
74193 Schwaigern aus. 
Zudem können die Unterlagen zur Bauleitplanung im Zeitraum 
der o.g. Auslegungsfrist im Internet unter https://www.
schwaigern.de/bauleitplanung/ sowie unter https://kaeser-in-
genieure.de/de/stadtplanung/aktuelle-verfahren.html einge-
sehen werden.
Während der Auslegung sollen die Stellungnahmen nach § 3 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB vorwiegend elektronisch übermittelt  
werden. Bitte senden Sie daher die Stellungnahmen per Mail 
an bauamt@schwaigern.de. Sie können außerdem aber auch 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift Stellungnahmen im 
Rathaus Schwaigern, Bauamt, Dachgeschoss, Marktstraße 2, 
74193 Schwaigern abgeben. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der o. g. Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan „Solarpark Hagweg“ in 
Schwaigern-Niederhofen gemäß § 4 Abs. 5 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können.
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Der Beschluss der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung ist hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
Schwaigern, den 17.09.2024
gez. Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Invasive Pflanzenarten
Zu den Tätigkeiten unseres Bauhofes zählt ebenfalls die Be-
kämpfung von invasiven Pflanzenarten auf öffentlichen  

Flächen. 
Wie aktuell den Japan Stau-
denknöterich an ein paar ver-
einzelten Stellen verteilt im 
Stadtgebiet wie z. B. am Lein-
bach. Durch Mähen des Knöte-
richs während der Blütezeit 
wird eine Vermehrung über 
Samen verhindert. 
Das Abmähen verlangsamt lei-
der nur die Ausbreitung, denn 
über die Rhizome im Boden 
erweitert der Japanische Stau-
denknöterich trotzdem jedes 
Jahr seinen Wuchsbereich. Die 
effektivste Methode den Japan 
Staudenknöterich zu bekämp-
fen, ist den Knöterich hän-
disch auszureißen oder aus-
graben. Ebenfalls ist wichtig, 
dass die benutzen Werkzeuge 
danach ordentlich gereinigt 

werden. Eine weitere Möglichkeit kann sein, das Abdecken der 
befallenen Flächen mit lichtundurchlässiger Folie. Diese  
Bereiche müssen aber auch über mehrere Jahre abgedeckt 
bleiben.
Ganz wichtig bleibt aber auch das Mitwirken der Bevölkerung. 
Gartenabfälle haben in der freien Natur nichts verloren.

Ebenfalls ist gleich bei der Pflanzenauswahl darauf zu achten, 
dass möglichst heimische Pflanzen verwendet werden. Sie  
leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Biodiversität und 
helfen dem Artenschutz. Sollten dennoch gebietsfremde und 
exotische Pflanzen gewählt werden, achten Sie darauf, diese 
auf Ihr Pflanzbeet zu beschränken. Gehen Sie stets sorgsam 
mit dem anfallenden Grünschnitt usw. um und vermeiden Sie 
eine unerwünschte Ausbreitung und Verschleppung.
Der Japanische Staudenknöterich ist eine invasive Pflanze, die 
im 19. Jahrhundert aus Asien nach  Europa gebracht wurde. 
Invasiv bedeutet, dass sich die nicht heimische Pflanze sehr 
stark und zulasten der heimischen Flora ausbreitet. Schon ein 
wenige Gramm schweres Wurzelstück reicht aus, dass sich eine 
neue Pflanze entwickeln kann. Ist die Pflanze erst einmal  
etabliert, breitet sich der Knöterich rasant über Rhizome aus, 
die knapp unter der Bodenoberfläche verlaufen. Das große 
Problem ist die enorme Wuchskraft des Japan Knöterichs.  
Er bildet sehr dichte Bestände und kann bis zu 4 Meter hoch 
werden. Das raubt anderen Pflanzen das Licht und diese gehen 
in Folge ein.

Zu verschenken

Wer hat Bedarf?	� Zu erfragen
lfd. Nr. 	 Gegenstand	�  unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
51 			  Holzkohlegrill � 7456
52 			  2-Sitzer (Schlaf)Sofa hellgrau, 2 x 1 m � 945518
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürgermeis-
teramt Schwaigern (Zimmer E.04 oder Tel. 2127, Frau Haber-
kern) wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten-
frei.
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Dachform und
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Maßstab 1:1500
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Umwelt- & Klimaschutz

Wasser – Zukunft – Schwaigern 
Das Land Baden Württemberg 
initiiert zwischen dem 
18. September und dem 
08. Oktober 2024 die KLIMA.
LÄND.TAGE, welche die Nach-
haltigkeits- und Energiewen-
detage ablösen. Im Zeichen 
des Klimaschutz gibt es in 
diesem Zeitraum eine Vielfalt 
von interessanten Veranstal-
tungen im Landkreis Heil-

bronn. Mehr dazu finden Sie unter: https://www.make-it-lkhn.
de/website/de/lkhn/klimachbar#veranstaltungskarte
Am Samstagvormittag, den 28. September 2024, zwischen 
09.00 – 12.00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, im Wasserwerk 
die Versorgung Schwaigerns mit Trinkwassers zu sehen. Auch 
der Wasserturm mit seinen Besonderheiten und der einzigarti-
gen Aussicht darf besichtigt werden. 
In die Frizhalle lädt Sie zwischen 11.00 – 12.00 Uhr zum Vor-
trag „Zurück in die Zukunft – Sicherung der Wasserversorgung“ 
Herrn Alexander Freygang, Geschäftsführer Mühlbach Wasser, 
ein. Ab 14.00  Uhr referiert dort zum Thema „Abwasser und 
Wasseraufbereitung“ Herr Peter Maier vom Ingenieurbüro 
I•S•T•W. Zum Abschluss gibt es im Klärwerk Heilbronn ab 
16.00  Uhr eine Führung. Für die Fahrt zur und von der  
Kläranlage ist ein Shuttlebus vorgesehen (Abfahrt nach Heil-
bronn 15.20  Uhr, Treffpunkt Frizhalle). Halten Sie sich den 
Termin 28.09. für dieses spannende Ereignis frei.

Reparieren statt Wegwerfen!
Eine Initiative in Zusammenarbeit mit dem Förderverein 
der Leintalschule.
Die ersten beiden Reparaturtreffs vor der Sommerpause fanden 
großen Anklang bei den Besuchern, so dass von nun an einmal 
im Monat ein solcher Treff angeboten wird. Der nächste Termin 
findet am 21. September von 10.00 bis 12.30 Uhr im Foyer 
der Leintalschule (Gebäude A) statt.
Bringen Sie Ihre kaputten Kleingeräte, Kleidungs- und Wäsche-
stücke oder das Fahrrad mit. Ausgewiesene Fachleute und ver-
sierte Bastler reparieren, schrauben, nähen und tüfteln ge-
meinsam mit Ihnen und stehen Ihnen auch bei IT-Angelegen-
heiten (Microsoft) oder beim Umgang mit Ihrem Smartphone 
mit Rat und Tat zur Seite. Bringen Sie hierzu Ihren Laptop bzw. 
Ihr Smartphone mit. Hilfestellung und der Gebrauch von Werk-
zeug sind kostenlos. Ersatzteile, die unter Umständen benötigt 
werden, müssen Sie selbst besorgen. 
Der Annahmeschluss für sämtliche Reparaturen ist jeweils eine 
Stunde vor dem Ende der Öffnungszeit.
Weitere Informationen zum Reparatur-Treff erhalten Sie  
unter m.hofstetter@wr-sys.de oder manurs.litz@t-online.de  
sowie unter den Telefonnummern 07138 / 811304 oder 07138 
/ 5960.

Landratsamt Heilbronn

Bürgerbefragung zum ICE-Halt Heilbronn
Dauerhafter Fernverkehrsanschluss für die Region
Was halten die Bürgerinnen und Bürger vom aktuellen ICE-Halt 
in Heilbronn, für welche Ziele wünschen sie sich künftig eine 
dauerhafte Fernverkehrsverbindung und wie oft sind sie mit 
der Bahn unterwegs? 

Das und mehr zum Mobilitätsverhalten ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner wollen die Stadt und der Landkreis Heilbronn 
über eine Online-Befragung erfahren, um sich gegenüber der 
Bahn für einen dauerhaften Fernverkehrsanschluss in Heil-
bronn einzusetzen.
Die Teilnahme an der Online-Befragung ist bis zum 14. Oktober 
unter www.heilbronn.de/ICEumfrage möglich und dauert 
etwa fünf Minuten.
Im Zuge der Generalsanierung der Riedbahn-Strecke zwischen 
Frankfurt und Mannheim macht der ICE seit 16. Juli und noch 
bis zum 14. Dezember dieses Jahres mehrmals wöchentlich am 
Heilbronner Hauptbahnhof halt. In diesem Zeitraum bietet die 
Deutsche Bahn täglich direkte ICE-Verbindungen von Heil-
bronn nach Berlin, Hamburg und Innsbruck an. 
Bereits seit mehreren Jahren fordern Stadt und Landkreis Heil-
bronn einen dauerhaften Anschluss an das Fernverkehrsnetz 
der Deutschen Bahn. Der Anschluss ist ein wichtiger Schritt, 
um eine attraktive Erreichbarkeit für Reisende zu garantieren 
und um das Mobilitätsangebot in Einklang mit den Nachhaltig-
keits- und Klimaschutzzielen von Stadt Heilbronn und Land-
kreis Heilbronn weiter auszubauen.

Geschwindigkeitsmessungen in Schwaigern  
im August 2024
Messort: Schwaigern; Zeitraum: 01.08. bis 31.08.2024
Messstelle Datum der 

Messung
festge-
setzte 

Geschw. 
für PKW

Zahl der 
gemesse-
nen Fahr-

zeuge

Zahl der 
Über-

schreitun-
gen

höchste  
Geschwin-

digkeit

Schwaigern, 
Hauptstraße 
K 2160

02.08.2024 80 237 1 89

Schwaigern, 
Zabergäustraße 
K 2160

08.08.2024 50 226 14 69

Schwaigern, B 293 08.08.2024 70 396 30 132
Schwaigern,  
Kernerstraße

09.08.2024 30 49 1 39

Schwaigern, B 293 11.08.2024 100 461 5 136
Schwaigern, 
L 1107

14.08.2024 70 299 28 94

Schwaigern, B 293 14.08.2024 70 829 33 110
Schwaigern, 
L 1107

16.08.2024 70 453 38 104

Schwaigern, B 293 16.08.2024 100 45 1 109
Schwaigern, B 293 22.08.2024 100 946 10 115
Schwaigern, B 293 28.08.2024 100 596 9 153
Schwaigern, 
L 1107

30.08.2024 70 443 83 99

Abteilung 1 Schwaigern
Am Montag, den 23.09., findet um 20 Uhr eine Abteilungs-
übung statt.

Abteilung 2 Massenbach
Am Montag, den 30.09., findet für die gesamte Abteilung inkl. 
Alterszug eine Einsatzübung statt. Die Übung findet zusam-
men mit der Abteilung Schwaigern statt. Treffpunkt um 
19.00  Uhr am Feuerwehrhaus Massenbach. Anzug Einsatz- 
kleidung.

Abteilung 3 Stetten
Am Montag, den 23.09., findet um 19.30 Uhr für die Gruppe 1 
eine Übung statt. Anzug: Einsatzkleidung.
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Herzlichen Glückwunsch!
20.09. 	 Frau Gerty Pfahl, Massenbach, 
			   zum 87. Geburtstag.
21.09. 	 Frau Nadiia Hryshchenko, Schwaigern, 
			   zum 81. Geburtstag.
22.09. 	 Frau Helene Linkohr, Schwaigern, 
			   zum 93. Geburtstag.
23.09. 	 Frau Lieselotte Thomas, Schwaigern, 
			   zum 91. Geburtstag.
24.09. 	 Frau Elisabeth Rüber, Stetten a. H., 
			   zum 89. Geburtstag.
24.09. 	 Frau Heidi Hallstein, Schwaigern, 
			   zum 84. Geburtstag.
24.09. 	 Herrn Gesa Kaltwasser, Schwaigern, 
			   zum 82. Geburtstag.
25.09. 	 Herrn Wolfgang Link, Stetten a. H., 
			   zum 84. Geburtstag.
25.09. 	 Herrn Lajos Moric, Schwaigern, 
			   zum 82. Geburtstag
26.09. 	 Herrn Klaus Nitzschke, Schwaigern, 
			   zum 87. Geburtstag 
26.09. 	 Herrn Robert Würz, Niederhofen, 
			   zum 80. Geburtstag

Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendreferat
Jugendtreff
Die neuen Öffnungszeiten im Jugendtreff 
an Schultagen
Dienstag
Mittagstreff von 12.15 – 14.00 Uhr 

                     (ab der 5. Klasse)
Backnachmittag von 16.00 – 18.00 Uhr (ab der 3. Klasse)
Offener Treff von 17.30 – 20.00 Uhr (ab der 7. Klasse)
Mittwoch
Mittagstreff von 12.15 – 14.00 Uhr (ab der 5. Klasse)
Kidstreff von 16.00 – 18.00 Uhr (3.-5. Klasse)
Offener Treff von 17.30 – 20.00 Uhr (ab der 7. Klasse)
Freitag
Mittagstreff von 12.15 – 14.00 Uhr (ab der 5. Klasse)
Sporttreff von 14.30 – 16.30 Uhr (4. – 8. Klasse)
Bistro-Abend von 17.30 – 20.00 Uhr (4. – 8. Klasse)
Am Mittwoch 25.9. sind wir ab 18.00  Uhr im Jugendhaus  
Massenbach und schließen daher früher.
Ihr findet uns im Bahnhofsgebäude in der Stettener Straße 1. 
Beide Eingänge liegen nebeneinander auf der Seite zu den 
Gleisen. Telefonisch erreichbar sind wir unter folgender Tele-
fonnummer: 07138 – 810 79 46, E-Mail: b1schwaigern@cari-
tas-heilbronn-hohenlohe.de. Folgt uns gerne auf Instagram: 
b1_schwaigern. Besucht uns gerne auch auf unserer Webseite 
www.b1schwaigern.de für mehr Informationen.
Wir freuen uns auf euren Besuch im B1!

Kindergärten und Schulen

Neueröffnung Kindergarten „Am Miniwald“
Das Team des Kindergartens „Am 
Miniwald“ ist vollständig und 
startet Mitte Oktober in die 
neue Einrichtung in Stetten.

Nachdem die Schüler noch vor den Sommerferien ihre neu ge-
stalteten Räume in der Grundschule Stetten bezogen haben, 
konnte der Umbau zum Kindergarten beginnen. Die Umbau-
maßnahmen verlaufen nach Plan. Erste Platzzusagen wurden 
bereits  verschickt,  sodass im  
Oktober die ersten Eingewöhnungen beginnen können. Bei 
Fragen können Sie sich gerne bei der Leitung Frau Martina 
Beck melden. Diese ist bis Ende September ausschließlich per 
Mail unter: KiGa.Miniwald@schwaigern.de zu erreichen.
Damit Sie sich ein Bild von der neuen Einrichtung machen 
können, laden wir Sie am 8. Oktober 2024 von 15 – 18 Uhr 
herzlich zum Tag der offenen Tür ein. Hierzu wird es noch mal 
nähere Informationen im Amtsblatt geben.
Das neu zusammengesetzte Team freut sich auf die aufregende 
Zeit, auf alle neuen Kinder und Familien & ein kunterbuntes, 
aufregendes und glückliches Kindergartenjahr. 

Grundschule Massenbach
Einschulungsfeier am 13. September 2024
In diesem Jahr wurden 20 neue Erstklässler 
an der Grundschule in Massenbach begrüßt. 
Zunächst wurde zum Einschulungsgottes-
dienst in der Georgskirche geladen. Durch 

diesen führte Pfarrerin Binder und Frau Birgit Weinreuter mit 
verschiedenen Liedern, Psalmen und einem abschließenden 
Segen für die neuen Schulkinder.
Im Anschluss ging es im Gebäude der Grundschule Massenbach 
weiter. Die Kinder der zweiten Klasse führten das unterhalt-
same Theaterstück „Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ auf. Im Anschluss begrüßte Schulleiter 
Thomas Rauscher die gespannten Erstklässler, Eltern und Ver-
wandte.
Dann war es endlich so weit – die aufgeregten Kinder durften 
gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin das neue Klassenzimmer 
aufsuchen, um dort die allererste Unterrichtsstunde zu  
erleben. Währenddessen durften Eltern und Verwandte sich an 
einem vielfältigen Buffet aus Kaffee, Kuchen und weiteren 
Köstlichkeiten bedienen, welches von den Eltern der zweiten 
Klasse gegen Spende angeboten wurde. Ein großer Dank geht 
an die vielen freiwilligen Helfer und die großzügigen Essens-
spenden. Ebenso ein herzliches Dankeschön an den Förderver-
ein der Grundschule Massenbach, der allen Erstklässlern ein 
Schul-T-Shirt schenkte und eine Tombola organisiert hatte.

Kindergärten Spatzennest und Biberbau und 
Krainbachhofkinder
Am Sonntag, 22. September, findet von 14.00 – 16.00 Uhr der 
Kinderkleider- und Spielzeugbasar in der Mehrzweckhalle 
Massenbach statt. Schwangere dürfen den Basar ab 13.30 Uhr 
privilegiert besuchen.
Da bereits alle Plätze für das Anbieten von Artikeln vergeben 
sind, erwartet die Besucher ein vielfältiges Angebot an Kinder-
kleidung und -zubehör wie beispielsweise Kinderwagen und 
vieles mehr. Großteile werden im Foyer separat zum Kauf aus-
gestellt und können gerne auch ohne Tischreservierung zum 
Verkauf angeboten werden. Das Publikum darf sich über liebe-
voll gebackene Kuchen, Kaffee, Brezeln und Getränke freuen. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Ev. Kindergärten Spatzennest 
und Biberbau sowie der Naturkindergarten Krainbachhofkinder.

Mediathek

Mediathek
Unser Büchertipp:
Anna Katharina Hahn, Der Chor
Endlich wieder offline! Schon vor den Lockdowns war die Probe 
ihres Frauenchors für Alice, Marie und ihre ältere Freundin Lena 
der Höhepunkt der Woche. Nachdem sie viel zu lange nur hinter 
Masken oder gar nicht zusammen singen konnten, erkennen sie 
deutlich, was sie entbehrt haben. Ihre Freundschaften haben 
die Pandemie überlebt, allerdings auch ihre Probleme mit- 
einander. Alice, der beruflich fast alles gelingt, leidet darunter, 
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dass Marie nicht mehr mit ihr spricht. Während Lena, eine 
pensionierte Lektorin, sich über das Altern keine Illusionen 
macht. Ein offenes Geheimnis ist die Abneigung der meisten 
Sängerinnen gegen Cora, die in prekären Verhältnissen lebt 
und den Chor zu Jobsuche nutzt. Als Sophie, eine vereinsamte 
Studentin, bei den Proben auftaucht, beginnt ein emotionaler 
Aufruhr. Besonders für Alice: Plötzlich entdeckt sie Gefühle, 
die sie selbst überraschen.
Literaturkreis mit Astrid Link
In diesem offenen Gesprächskreis wollen wir uns über Bücher 
austauschen, die wir zuvor gelesen haben. Dabei soll auch 
Grundsätzliches zur Literatur angesprochen und über Autor/-
innen informiert werden. Neue Teilnehmer/-innen sind immer 
herzlich willkommen. 
Am kommenden Termin, den 9.10.2024, sprechen wir über Alex 
Capus, Eine Frage der Zeit. Wir treffen uns in der Mediathek 
Schwaigern, von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Die darauffolgenden beiden Termine für dieses Jahr sind dann 
Mittwoch, der 6.11. und Mittwoch, der 4.12.2024.
Über welche Bücher wir uns zu diesen Terminen jeweils aus-
tauschen werden, erfahren Sie auf dem Aushang in der Media-
thek, der Homepage (https://web-opac.komm.one/schwai-
gern/index.asp?DB=Schwaigern) , dem städtischen Kalender 
und auch hier.
Schließtag Mediathek 25.9.2024
Am kommenden Mittwoch bleibt die Mediathek wegen des  
Betriebsausflugs der Stadt Schwaigern geschlossen. 
Öffnungszeiten der Mediathek
Dienstag		  09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch		  14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Freitag			  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 – 12.00 Uhr

Musikschule

Musikschule Schwaigern
Neues Semester ab Oktober 2024
In den Instrumentalfächern sind noch vereinzelt Plätze frei. 
In der Musikalischen Früherziehung ab 4 Jahre, im Grundkurs 
Blockflöte in Schwaigern, ebenso im Fach Geige sowie im Fach 
Gesang.
Im Kinder- und Familienzentrum Schwaigern im Bahnhof be-
ginnen donnerstags um 9.30  Uhr die Musikkäfer, (ab 6 Mo-
nate), die Musikmäuse (ab 18 Monate) um 10.15 Uhr und die 
Musikfrösche (ab 3 Jahre) um 14.15 Uhr. 
Infos und Anmeldungen unter Tel. 814040 oder per E-Mail 
unter Musikschule@schwaigern.de. Sie können sich gerne auch 
über unsere Homepage (online) anmelden.

Volkshochschule

vhs Unterland

Bei folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze!
Englisch A2.1 242SW40620
Mo., 23.09., 18.00 – 19.30 Uhr, 12-mal, Frizhalle Mehrzweck-
raum 1 (80,00 €).
Spielstube für Kleinkinder von 18 Monaten bis 3 Jahren 
242SW10520
Di., 24.09., 09.00 – 12.00 Uhr, 5-mal, Kinder- und Familien-
zentrum (106 €).
Forever Fit – Präventionsgymnastik am Vormittag 
242SW30200
Di., 24.09., 09.00 – 10.00 Uhr, 15-mal, Frizhalle Saal (66,00 €) 

English B2 Conversation for „Talkers“ 242SW40671
Mi., 25.09., 09.30 – 11  Uhr, 12-mal, Frizhalle Mehrzweck- 
raum 1 (80 €).
Spanisch A2.1 242SW42221
Do., 26.09., 18.15 – 19.45 Uhr, 12-mal, Frizhalle Mehrzweck-
raum 2 (80 €).
Business English B1 (online) 242SW40685
Do., 26.09., 18 – 19.30 Uhr, 10-mal, Online (95,00 €).
Kochkurs für Männer 242SW30565
Fr., 27.09., 18.30 – 21.30  Uhr, 3-mal, Sonnenberg SBBZ-L 
Küche (45 €). 
Discofox/Hustle ein Tanz für alle Feiern Grundkurs 
242SW20505
Di., 08.10., 20 – 21.30 Uhr, 6-mal, Frizhalle Saal (67 €).
Bowls: der Trend der modernen Küche – bunt und nähr-
stoffreich 242SW30530
Do., 10.10., 18 – 21.30 Uhr, Küche Sonnenberg SBBZ-L (18 €)
Learning English with fun für Grundschulkinder der  
Klassen 3 –4 242SW40695
Do., 10.10., 16.15 – 17.15 Uhr, 6-mal, Frizhalle Mehrzweck-
raum 1 (34).
Nähere Informationen zu den Kursangeboten erhalten Sie per-
sönlich immer dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Büro der 
VHS Unterland (Stadtkelter, Eingang Bürgertreff) sowie nach 
Vereinbarung. In den Schulferien ist das Büro nicht besetzt. 
Gerne können Sie sich auch telefonisch oder per E-Mail anmelden 
und informieren (0172/9634511, schwaigern@vhs-unterland.
de). Weitere Angebote der vhs Unterland finden sie unter vhs-
unterland.de.

Evang. Kirchengemeinden
Sonntag, 22.09.2024, 17. So. n. Trinitatis
Bezirk:
Gemeinschaft erleben – Großes bewegen!
Am Sonntag, 13. Oktober, ist es wieder soweit: Konfi-, Jugend- 
und Familiengruppen touren durch den Evangelischen Kirchen-
bezirk Brackenheim. 
150 Radler und Radlerinnen strampeln für den guten Zweck. 
Bike for Bibles unterstützt das Projekt „pan de vida“ (Brot des 
Lebens) der Peruanischen Bibelgesellschaft und der Weltbibel-
hilfe. In diesem Projekt bekommen peruanische Kinder in den 
Slums von Lima, Cusco und in anderen Andenstädten kosten-
lose Mahlzeiten und Schulunterricht sowie Kinderbibeln und 
Jungscharstunden. Insgesamt werden aktuell über 1600 Kinder 
unterstützt. 
Auch dieses Mal suchen sich die teilnehmenden Radler im Vor-
feld Unterstützer und Sponsoren in den Familien-, Freundes-
kreisen und Gemeinden, die bereit sind sich für „pan de vida“ 
finanziell zu engagieren. Machen Sie mit und werden Sie 
Sponsor Ihres Ortsteams. 
Alle Infos erhalten Sie 07135 15161.
Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop, Tel. 07138/920600 
bzw. 920602, E-Mail: ralf.rohrbach-koop@elkw.de.
In der Zeit vom 23.09. bis 25.09.2024 dienstlich abwesend.  
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten vertritt  
Pfarrerin Sonja Binder, in geschäftsführenden Angelegenheiten 
der 1. Vorsitzende Andreas Schey, Tel. 07138/3504.
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178/819 9542,  
E-Mail: sonja.binder@elkw.de.
Pfarramtssekretariat: Nicole Wößner-Wagner, Tel. 07138/ 
920600, E-Mail-Adresse: pfarramt.schwaigern@elkw.de 
Öffnungszeiten: Mo. 09.30 Uhr – 11.30 Uhr und Do. 15.30 Uhr 
– 17.30 Uhr.
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Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Anja Decker Tel. 07138/ 
8110510, E-Mail: anja.decker@elkw.de.
Freitag, 20.09.
	 14.30 Uhr	Gemeindehaus-Café, Gemeindehaus
	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe, Gemeindehaus
Sonntag, 22.09., 17. So. n. Trinitatis
	 18.00 Uhr	Ökumenischer Festgottesdienst zum 40-jährigen 

Weltladen-Jubiläum
	 18.00 Uhr	Konfi-Club, Jugendräume
Montag, 23.09.
	 17.30 Uhr	 Jungschar „Wilde Hühner“
Dienstag, 24.09.
	 19.00 Uhr	Bibelprojekt – entfällt wg. dienstl. Abwesenheit
	 19.00 Uhr	 Sitzung Förderverein
	 20.00 Uhr	 Sitzung Prinzenclub
Mittwoch, 25.09.
	 09.00 Uhr	 ökumenischer Wanderung, Treffpunkt Kirchplatz
	 09.00 Uhr	 „Schlossknirpse“, Jugendräumen
	 19.30 Uhr	Kirchengemeinderatsitzung, Gemeindehaus
Donnerstag, 26.09.
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
„Miteinander teilen“ – Ökumenischer Festgottesdienst 
zum Weltladen-Jubiläum am Sonntag, 22.09., 18.00 Uhr, 
ev. Stadtkirche Schwaigern.
Am kommenden Sonntag ist es so weit! Wir feiern das  
40-jährige Jubiläum des Weltladens Schwaigern mit einem 
festlichen, bunten Gottesdienst in der evangelischen Stadt-
kirche Schwaigern. 
Mit dabei:
– 		  Immanuel Kreis an der Orgel, Jutta Thyret, Alexander 

Frank, und Carmen Viada Angulo mit Gesang
– 		  Pfarrerin Renate Cochrane zur Vorstellung ihres Projektes 

in Südafrika
– 		  Für Liturgie und Predigt Katharina Barth-Duran, Theologin, 

und Heinz Kümmerle, Prädikant.
– 		  Für die Kinderkirche Helena Thiel und Diana Patzelt
– 		  Konfirmand/-innen und Ministrantinnen und viele Arbeits-

kreis und Weltladen-Mitarbeiter/-innen, die erfrischende 
Getränke und Fingerfood zum anschließenden Steh- 
empfang servieren.

Alle sind herzlich willkommen!
„40 Jahre“ Weltladen – Jubiläumsausstellung in der ev. 
Stadtkirche
Noch bis 24. September 2024 können Sie die Weltladenaus-
stellung, die bisher an verschiedenen Orten zu sehen war, auch 
bei uns sehen. Dabei geht es um die Geschichte und die Akti-
vitäten des Weltladens in Schwaigern sowie um allgemeine 
Informationen zum Fairen Handel. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse! 
Info: Die Auflegung des Rechnungsabschlusses 2023 liegt 
vom 26.09. – 06.10.2024 im Pfarrbüro aus. Bitte melden Sie 
sich vorher telefonisch bei unserer Kirchpflegerin Anja Decker 
unter Tel. 8110510 an.
Gemeindebrief
Der Gemeindebrief liegt ab Freitag, 20. September, 10.00 Uhr 
bereit zur Abholung in den Fächern.
Wegen des geänderten Erscheinungstermins können sich Ver-
spätungen in der Zustellung aufgrund evtl. Urlaubs der Aus-
träger ergeben, wir bitten um Nachsicht. 
Grundsätzlich brauchen wir beim Austragen der Gemeinde-
briefe Verstärkung als Springer und auch für die feste Über-
nahme eines Bezirkes. Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Funk 
gerne zur Verfügung, E-Mail: andrea.funk@elkw.de oder Tel. 
01522-8635196. 

Ev. Kirchengemeinde 
Massenbach – Massenbachhausen mit CVJM
Evang. Kirchengemeinde Massenbach – Massenbachhausen
Pfarrerin Carolin Kirchner
E-Mail: carolin.kirchner@elkw.de
Sekretärin Ute Rempp
E-Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstags und donnerstags 09.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07138/920663, Homepage: www.kirche-massenbach.de

Samstag, 21. September
	 20.00 Uhr	 Tanztreff, Arche Mb
Sonntag, 22. September
	 10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum Massenbachhausen (Prädikantin Kachel)
	 10.00 Uhr	Kindergottesdienst, Arche Mb
Montag, 23. September
	 18.30 Uhr	 Friedensgebet am Montag vor der Georgskirche 

Mb
Mittwoch, 25. September
	 09.00 Uhr	Bibelgesprächskreis MBH, Gemeindezentrum 

Mbh
	 09.30 Uhr	 Spielkreis „kleine Racker“, Arche Mb
	 18.00 Uhr	 Jungschar, Arche Mb
Donnerstag, 26. September
	 19.00 Uhr	 Teenkreis, Arche Mb
Kasualvertretung
Pfarrerin Kirchner ist in Elternzeit. Kasualvertretung für Be-
stattungen und Seelsorgegespräche hat vom 21. – 27.09.2024 
Pfarrer Carsten Waiß, Tel. 07135/8229 und vom 28.09. – 
04.10.2024 Pfarrer Niethammer, Tel. 07135/4606. 
Erntedank und anschließendes Gemeindefest
Am 29. September 2024 feiern wir im Gottesdienst Erntedank-
fest und laden im Anschluss zum gemeinsamen Mittagessen 
und Gemeindefest mit Kinderprogramm durch den CVJM in die 
Arche ein. Die Grundschulkinder erhalten in den nächsten  
Tagen in der Schule eine Erntedanktüte, die sie gefüllt mit-
bringen dürfen. Wer noch eine Tüte will, kann sich gerne eine 
in der geöffneten Kirche oder vor dem Gemeindezentrum ab-
holen. Wir freuen uns über viele Erntedankgaben, die wir an 
die weitergeben, denen es nicht so gut geht wie uns und die 
es gut gebrauchen können.
Über Gaben für den Altarschmuck freuen wir uns sehr! Wer 
gerne Früchte, Gemüse, Kartoffeln, Kürbis oder Blumen bringen 
will, darf diese am Donnerstag, 26.09., bis 18.30  Uhr und 
Freitag, 27.09., bis 12 Uhr in der Georgskirche vor dem Altar 
abstellen. Gerne dürfen auch haltbare Lebensmittel wie  
Nudeln, Mehl, Zucker, Reis, Säfte, usw. abgegeben werden.
Haushaltsplan 2024
Der genehmigte Haushaltsplan liegt vom 20.09. – 30.09. werk-
tags zur öffentlichen Einsicht im Pfarramt, Kirchhäuser Str. 15 
auf. Telefonische Voranmeldung erbeten.

Ev. Kirchengemeinde Stetten am Heuchelberg 
(www.kirche-stetten.de)
Pfarrerin Christa Albrecht, Tel. 07131/7241676
E-Mail: Christa.Albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: Annette Schukraft Di. + Do. 09.30 – 12.00 Uhr
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel.  6285
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Sonntag, 22.09.
	 09.30 Uhr	Gottesdienst mit dem Posaunenchor und Pfarre-

rin Albrecht. Es finden Ehrungen für langjährige 
Posaunenbläser statt. Opferzweck: Jugendarbeit 
in Gemeinde und Bezirk

	 09.30 Uhr	Kindergottesdienst mit Proben, Beginn in der 
Kirche

Dienstag, 24.09.
	 09.30 Uhr	 Spielkreis im Gemeindehaus: Wir turnen. 
		  Infos bei Agnes Maurer, Tel. 6903066
	 20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 25.09.
	 09.15 Uhr	 Frauengesprächskreis Lichtblick
	15.00 – 16.30	Uhr Konfirmandenunterricht in Stetten 
16.45 –18.15 	Uhr Präsenzzeit von Pfarrerin Albrecht im 	

Pfarramt in Stetten 
	 19.30 Uhr	Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Gemeindehaus
Donnerstag, 26.09.
	 20.00 Uhr	Kirchenchorprobe
bike for bibles – Konfis suchen Sponsoren
Am Sonntag, 13. Oktober, ist es wieder soweit: Die Aktion 
bike for bibles startet im Kirchenbezirk Brackenheim. Auch die 
Konfirmanden und weitere Jugendliche aus Stetten fahren  
einen Rundkurs von 35 km durch unseren Kirchenbezirk,  
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erleben verschiedene Aufgaben an 10 Stationen und sammeln 
Punkte.
Im Vorfeld suchen sie sich Sponsoren, die entweder einen Fest-
betrag geben oder einen Betrag pro Punkt, der zwischen  
20 Cent und 1,50  Euro liegen kann. Der „erradelte“ Erlös 
kommt dem Projekt der Weltbibelhilfe in Peru „Pan de vida“ 
(Brot des Lebens) zugute. An vielen Stellen innerhalb der pe-
ruanischen Armenviertel bekommen Kinder und Jugendliche 
durch unsere Spenden eine warme Mahlzeit, medizinische  
Betreuung und Schulunterricht finanziert. Gemeinsam singen, 
spielen, beten und auf die Bibel hören – so will „Pan de vida“ 
Kindern und Jugendlichen im doppelten Sinne Brot des Lebens 
schenken. Bitte unterstützen Sie die Jugendlichen durch  
Ihr Sponsoring.
Die nächsten Gottesdienste:
29.09., 	 09.30 Uhr	Gottesdienst mit Pfarrer Rohrbach-Koop 

und Kinderkirche
06.10., 	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

mit den Kindern und Mitarbeitenden der 
Kinderkirche, dem Kirchenchor und Pfar-
rerin Albrecht

13.10., 	 10.40 Uhr	Gottesdienst mit Pfarrerin Albrecht und 
Taufe. Danach startet die Aktion Bike for 
Bibles

Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten
jeweils im Jugendraum des Gemeindehauses
Freitag, 20.09.
	16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar Pusteblumen 
		  (2. – 4. Klasse)
	18.00 – 19.30 Uhr Mädchenjungschar Stettener Schnoge 
		  (5. – 7. Klasse)
Montag, 23.09.
	 17.45 Uhr	Bubenjungschar (2. – 7. Klasse)
Dienstag, 24.09.
	 19.30 Uhr	 Jugendbund Move
Donnerstag, 26. 09.
	 16.15 Uhr	Kinderstunde
	 19.30 Uhr	 Jugendkreis Online

Niederhofen
Pfarrerin Christa Albrecht, Tel. 07131/7241676
E-Mail: christa.albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: Simone Schilling Mi. 08.30- 11.30  Uhr, Tel. 
67420, E-Mail: Gemeindebuero.Niederhofen@elkw.de, Inter-
net: www.kirche-niederhofen.de
Freitag, 20.09.
	 20.00 Uhr	Bibelstunde im Gemeindesaal
Sonntag, 22.09.
	 10.40 Uhr	Mitarbeitergottesdienst mit Laura Richter,  

Pastoraldiakonin Ute Kolewe, Pfarrerin Christa 
Albrecht und dem Musikteam

		 Opferzweck: eigene Gemeinde
	 10.40 Uhr	Kinderkirche im Kindergarten
Montag, 23.09.
	 20.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen Gemeindebrief
Mittwoch, 25.09.
 	 9.45 Uhr	Mutter-Kind-Kreis
	 15.00 Uhr	Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Stetten
	 16.45 Uhr	 Präsenzzeit Pfarrerin Albrecht im Pfarrbüro  

Stetten (bis 18.15 Uhr)
Donnerstag, 26.09.
	 18.30 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche
Jugendgruppen (im Jugendraum UG Kindergarten)
Freitag	
	 17.30 Uhr 	Mädchenjungschar
	 20.00 Uhr 	Jugendkreis
Montag	
	 17.45 Uhr 	Bubenjungschar
Mittwoch	
	 16.30 Uhr 	Kinderstunde
	 19.30 Uhr 	Jugendbund
Nächste Gottesdienste:
29.09. 	 10.30 Uhr 	Erntedankfest mit dem Kindergarten und 

Pfarrerin Albrecht, anschließend Mittag-
essen

06.10. 	 18.00 Uhr 	TRIO Gottesdienst mit Vivien Feile und 
dem Musikteam

13.10. 	 18.30 Uhr 	Lobpreisabend mit Musikteam
Erntedankfest am 29. September
In Niederhofen feiern wir das Erntedankfest am 29. September 
mit einem Familiengottesdienst um 10.30  Uhr mit Pfarrerin 
Albrecht, dem Kindergarten und dem Musikteam. Im Anschluss 
laden wir herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ein. Es gibt 
Maultaschen mit Kartoffelsalat und zum Nachtisch Kaffee und 
Kuchen von den Kochfreunden mit Jutta und Marina.
Erntegaben
Um die Kirche festlich zu schmücken, bitten wir um Lebens-
mittel aus dem eigenen Garten oder um Sachspenden. Die 
Erntegaben werden wir danach an die Südstadtkids weiterge-
ben. Besonders willkommen sind dort haltbare Lebensmittel 
oder auch mal Buntstifte oder ein Malbuch. Die Gaben können 
am Samstag, 28.09., von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der Kirche 
abgegeben werden.
bike for bibles – Konfis suchen Sponsoren
Am Sonntag, 13.10., startet wieder die Aktion „bike for bibles“ 
im Kirchenbezirk Brackenheim. Auch die Konfirmanden und 
weitere Jugendliche aus Niederhofen fahren einen Rundkurs 
von ca. 35 km durch unseren Kirchenbezirk, erledigen ver-
schiedene Aufgaben an 10 Stationen und sammeln Punkte.  
Im Vorfeld suchen sie Sponsoren, die entweder einen Festbe-
trag geben oder einen Betrag pro Punkt. Letztes Jahr wurden 
ca. 50 Punkte erradelt. Der „erradelte“ Erlös kommt dem  
Projekt der Weltbibelhilfe in Peru „Pan de vida“ zugute.  
Dadurch bekommen Kinder und Jugendliche eine warme Mahl-
zeit, medizinische Betreuung und Schulunterricht finanziert. 
Bitte unterstützen Sie die Jugendlichen durch Ihr Sponsoring.

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
F4 | Liebenzeller Gemeinschaft und EC-Schwaigern, Falltor-
straße 4
Für Menschen aus der Ukraine, Kontakt: Arthur Trenkenschuh, 
Tel. 0157/7262 3754.
So. 22.9. Gottesdienst 18  Uhr, Predigtreihe „ZUR LIEBE  
BERUFEN“, 2. Teil: „Den Nächsten lieben“, mit Youtube- 
LiveStream. Nach dem Gottesdienst gemeinsames Abendessen, 
herzliche Einladung an alle.
So. 22.9. The Chosen Staffel 4 – Auf diesen Felsen, 20 Uhr 
im F4, weitere Termine 6. + 13.10.2024, Eintritt frei, Spende, 
Alle Infos unter: https://www.the-chosen.net/, Alle bisherigen 
Folgen kostenlos nachschauen in der The Chosen App.  
„The Chosen“ ist lebendig, berührend und zeitgemäß. Die Serie 
hebt sich völlig von allen Jesus-Filmen ab, die es bisher gab. 
Ein Jesus, der so menschlich ist, wie man ihn noch nie gesehen 
hat: Warmherzig, humorvoll, einladend, echt. Und so unwider-
stehlich göttlich, dass man begreift, warum die Menschen alles 
stehen und liegen lassen, wenn er sagt: „Komm mit mir!“
Mi. 25.9. kick off Treffen für „Kleingruppe auf Zeit“, 20 Uhr, 
Kontakt: Armin Schmalzhaf.
Di. 1.10. Bibel & Brezel, 9.30 Uhr.
Sa. 5.10. Team F Seminar im F4, Teenager werden (er)wach-
sen, www.team-f.de.
So. 6.10. F4 HerbstWandern, Himmelstor-Runde in Hohen- 
haslach, 10 km, 2,5 h, 170 hm, 10.00 Uhr Treffpunkt am F4, 
bitte Essen und Trinken für ein Picknick mitnehmen.	
Kinderwagentauglich, kürzbar, Einkehr im Weingut möglich, 
Kontakt: Matthias Koch, Tel. 0160 9454 3696. 
Mo. 21.10. F4-KennenlernAbend,  19.00 Uhr, mit Vesper.
MännerAbend im Leintal. Im Februar 2025 soll es wieder  
einen „großen“ MännerAbend in der Horst-Haug-Halle geben 
– im Rahmen des LEINTAL-FESTIVALS (ähnlich wie 2023 mit 
Michael Stahl). Als Referent ist Gerhard Wittig geplant, ehe-
maliger Polizist und SEK-Mann. Er wird über die 360°-Ver- 
teidigung referieren. Der Termin ist entweder am Sa. 15. oder 
22.02.2025, in der Horst-Haug-Halle. 
Herzliche Einladung zur ersten Besprechung am Mi. 9.10., 
20.00  Uhr im F4. Allgemeine Leintal-Festival Besprechung,  
Di. 22.10., im ev. Gemeindehaus, 19.30 Uhr.
Andachts-Telefon 07138/2369 750 
F4 hilft ... Du hast Fragen, Nöte, Sorgen? Oder du brauchst 
Hilfe und Unterstützung? Dann melde dich!
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Armin Schmalzhaf, Tel. 0178/3637 365, E-Mail: armin.schmalz-
haf@lgv-schwaigern.de
Sonja Bay, Tel. 0174/966 5002 oder E-Mail: sonja.bay@lgv-
schwaigern.de.

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Sonntag, 22. September
	 20.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Dominik Link
Herzliche Einladung zur Oasenzeit! Zeit der Stille am 
Abend, am Donnerstag 26.09., von 20 – 21 Uhr.
Zur Ruhe kommen – einen Bibeltext betrachten – sich an- 
sprechen lassen. 
Leitung und Infos: Pastoraldiakonin Ute Kolewe, Tel. 
07138/8179130. Anmeldung erwünscht.

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Johann-Sebastian-Bach-Straße 32
Ansprechpartner: Dominik Tocha 
E-Mail: dominik.tocha@efg-massenbach.de 
Tel. 07138/1310, Homepage: www.efg-massenbach.de
Fr. 20.09. 
	 17.00 Uhr	 Jungschar
	 19.30 Uhr	 Jugendtreff
So. 22.09. 
	 10.00 Uhr	Gottesdienst
	 10.15 Uhr	Kindergottesdienst
Di. 24.09.
	 10.00 Uhr	 Spielkreis
Mi. 25.09.
	 17.00 Uhr	Kinderstunde (bis 18.00 Uhr)

Katholische Seelsorge „Im Leintal“
http://se-im-leintal.drs.de 
Pfarrer Schenk-Ziegler und Pastoralreferentin Beck: 07138/7142

Kath. Pfarramt St. Martinus Schwaigern Weststr. 7, 
E-Mail: stmartinus.schwaigern@drs.de,Telefon 07138/7142
Dienstag 9 – 12 Uhr, Mittwoch 10 – 12 Uhr,  Donnerstag 15.30 
– 17.30 Uhr.

Kath. Pfarramt, St. Kilian, Schulstr. 4 Massenbachhausen, 
Urlaub bis 27.09.24.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr.1, Tel.07131/401504
Montag 9 – 12  Uhr, Dienstag 15 – 18  Uhr, Donnerstag 9 – 
12 Uhr.

Gottesdienstzeiten 
Samstag	
	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse St. Pankratius Leingarten
Sonntag	
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier St. Kilian Massenbachhausen
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martinus Schwaigern
	 18.00 Uhr	 ökum. Festgottesdienst Stadtkirche Weltladen-

Jubiläum
Montag
	 18.00 Uhr	Rosenkranz St. Pankratius Leingarten
Dienstag	
	 19.00 Uhr	Abendmesse St. Martinus Schwaigern
Mittwoch	
	 18.30 Uhr	Rosenkranz	
	 19.00 Uhr	Abendmesse St. Kilian Massenbachhausen
„Miteinander teilen“ – Ökumenischer Festgottesdienst 
zum Weltladen-Jubiläum
am Sonntag, 22. September 2024, 18.00  Uhr, evangelische 
Stadtkirche Schwaigern.
Am kommenden Sonntag ist es so weit! Wir feiern das  
40-jährige Jubiläum des Weltladens Schwaigern mit einem 
festlichen, bunten Gottesdienst in der evangelischen Stadt-
kirche Schwaigern. Mit dabei: Immanuel Kreis an der Orgel, 
Jutta Thyret, Alexander Frank, und Carmen Viada Angulo mit 
Gesang, Pfarrerin Renate Cochrane zur Vorstellung ihres  
Projektes in Südafrika, für Liturgie und Predigt Katharina 
Barth-Duran, Theologin, und Heinz Kümmerle, Prädikant, für 

die Kinderkirche Helena Thiel und Diana Patzelt, Kon- 
firmand/-innen und Ministrant/-innen und viele Arbeitskreis- 
und Weltladen-Mitarbeiter/-innen, die erfrischende Getränke 
und Fingerfood zum anschließenden Stehempfang servieren. 
Alle sind herzlich willkommen!
Erstkommunion 2025
In den letzten Tagen haben die Kinder des Jahrgangs 09/2015 
bis 08/2016 Einladungen zum Infoabend für die Erstkommu-
nion bekommen. Wenn Ihr Kind jetzt mindestens die dritte 
Klasse besucht, aber keine Einladung erhalten hat, können Sie 
gerne auch an einem der beiden Infoabende teilnehmen:
Mittwoch, 25. September, 20  Uhr, im Martinssaal in  
Schwaigern (Zugang über Blumenweg) 
oder
Montag 30. September, 20 Uhr Gemeindehaus St. Pankratius, 
Bergstr.12 in Leingarten.
Die Anmeldungen erfolgen dann beim oder nach dem Besuch 
des Infoabends.
Freunde St. Elisabeth
Unser nächstes Treffen findet am kommenden Samstag, 21.09. 
um 15 Uhr im Martinssaal statt.
Herzliche Einladung zum Mitmachen beim ökumenischen 
„jungen Chor“-Projekt!
Jeden Freitag von 19.00 – 19.45  Uhr möchten wir uns mit  
allen sing-begeisterten Kindern, Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen im Martinsaal der kath. Kirche treffen. Gemein-
sam wollen wir verschiedene Lieder singen (gerne auch eigene 
Liedwünsche!), Grundtechniken des Dirigierens lernen und  
einen tollen Chor auf die Beine stellen! Die Leitung übernimmt 
Maestro Miguel Angel Monroy R, der als langjähriger Dirigent, 
Chor- und Orchesterleiter viel Erfahrung und Fachwissen  
weitergeben kann.
Martinssaal
Durch umfangreiche Reinigungsarbeiten und der notwendigen 
Sanierung eines Lagerraums ist derzeit der Martinssaal nur  
eingeschränkt nutzbar. Wir bitten die Nutzer/-innen um Ver-
ständnis.
Martinssaalbelegung – Gruppen der Gemeinde
Dienstag		  20.00 Uhr	Frauengymnastik
Donnerstag 	 14.30 Uhr	Spielen und Plaudern	
				    20.00 Uhr	Gemeindechor
Freitag			  18.00 Uhr	Minis	
				    19.00 Uhr	ök. Jugendchor	
Klosterfahrt 
Am Samstag, 12. Oktober, führt uns die diesjährige Kloster-
fahrt nach Baden-Baden zum Kloster Lichtenthal. Die Fahrt 
steht unter dem Motto Innehalten und Hören. Wir lernen das 
Klosterleben der Cistercienserinnen, das beeindruckende  
Kloster und auf dem Rückweg auch noch die ganz besondere 
Autobahnkirche kennen. Die Anmeldungen liegen in den  
Kirchen aus.
Wohnungssuche
Aktuell suchen zwei Familien sehr dringend eine Wohnung in 
Schwaigern. Eine Ukrainerin mit zwei Kindern ist vorüber- 
gehend in Niederhofen untergebracht. Da Hoffnung auf eine 
Wohnung in Schwaigern bestand, wurde ein Kind jetzt in 
Schwaigern eingeschult. 
Mit der in Aussicht gestellten Wohnung hat es nicht geklappt, 
daher unterstützen wir die kleine Familie bei ihrer Suche nach 
einer bezahlbaren Wohnung. 
Ein junger, eritreischer Arbeiter, der schon einige Jahre beim 
selben Arbeitgeber beschäftigt ist aber immer noch in einer 
Gemeinschaftsunterkunft lebt, braucht auch ganz dringend 
eine Wohnung für sich und seine kleine Familie, die jetzt end-
lich im Landkreis Heilbronn angekommen ist. 
Ehrenamtliche sind gerne bereit Wohnungsbesichtigungen und 
ein erstes Kennenlernen zu begleiten. Wir freuen uns über je-
des Angebot und rufen gerne zurück, Tel. 071387142 oder 
01738218259 (WhatsApp/Signal) .
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TSV Schwaigern 
Jedermannsturnen
Nach den Sommerferien beginnt am Freitag, 20. September, 
wieder wie gewohnt um 19.30  Uhr die Gymnastik in der  
Sonnenberghalle. Wiedereinsteiger und interessierte neue Teil-
nehmer sind hierzu herzlich eingeladen.
Karate
Wieder gut gestartet ist die Karateabteilung des TSV  
Schwaigern nach der Sommerpause. Die ersten Trainingsein- 
heiten waren sehr gut besucht, auch zeigten wieder einige 
neue Kinder großes Interesse an unserem Kampfsport. Und es 

gibt neue Gürtelfarben in unseren Reihen: Vor den Ferien  
legten Emilia, Christoph, Julian G., Julian M., Nelio, Tim und 
Samuel eine erfolgreiche Prüfung ab. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Prüflinge und „weiter so“.  
Wer sich über uns informieren möchte, findet uns unter:  
www.karate-schwaigern.de. 

FSV Schwaigern 
Aktive
Bezirksliga
TSV Pfedelbach – FSV I 0:2
Beim Landesliga Absteiger aus Pfedelbach kam unser FSV zu 
einem glücklichen, aber nicht unverdienten Auswärtserfolg. 
Die ersten 15 Minuten gehörte Pfedelbach. Mit dem ersten An-
griff machte Mika Weinhold nach einem schönen Spielzug über 
Ebner im Nachschuss das 0:1. Nach der Pause konzentrierten 
wir uns aufs Verteidigen. Pfedelbach rannte an, fand aber 
keine Lösung! Dann aber die Entscheidung aus einem Bilder-
buchspielzug. Johannes Ebner flankt über Rechts und seine 
scharfe Hereingabe verwertet Paul Maier zum 0:2. Drei uner-
wartete Punkte gingen nach Schwaigern.
Kreisliga B1
SGM Massenbachhausen – FSV II 0:3 (0:1)
Die Torausbeute ist in der Tat das Einzige, was es zu bemängeln 
gilt. Die Mannschaft beherrscht über 90 Minuten lang das 
Spiel, kommt aber erst in der 29. Minute zur Führung. Zur 
Halbzeit waren die Gastgeber mit dem knappen Ergebnis gut 
bedient. Das wurde besser nach genau einer Stunde, als Ben 
Brasch mit einer akrobatischen Einlage halbhoch im „Fünfer“ 
das 0:2 schoss. Danach dann noch das 0:3. Am Ende ein hoch-
verdienter Sieg, bei dem das Team keine einzige Torchance der 
Gastgeber zuließ. Tore: Gärtner, Brasch, J. Baumann.
Kreisliga B2
SV Heilbronn a. L. – FSV III 3:2

Zu einem schweren Auswärtsspiel beim aktuellen Tabellen- 
führer und Meisterschaftsfavoriten SV Heilbronn reisten unsere 
Jungs an. Was nehmen wir aus diesem Spiel mit? Eine von An-
fang an abgeschriebene Elf kann doch gegen einen Meister-
schaftsfavoriten Paroli bieten! Ein riesiges Lob an die gesamte 
Mannschaft für das Spiel, man merkt, was Teamgeist bewirkt 
und dass der FSV III auch kämpfen kann! Trotz der 4. Nieder-
lage im 4. Spiel blicken wir positiv auf das anstehende Derby 
gegen Kirchhausen. Dort werden wir die ersten Punkte einzu-
fahren.
Vorschau Sonntag 22.09.
11.00 Uhr FSV III – FC Kirchhausen
13.00 Uhr FSV II – SGM Meimsheim/Brackenheim
15.00 Uhr FSV I – SG Sindringen/Ernsbach
Ein Spitzenspiel im wahrsten Sinne des Wortes, der Zweite 
empfängt den Tabellenführer. Das verdient eine Menge Unter-
stützung von außen. Die Mannschaften freuen sich auf  
Stimmung auf den Rängen. 
Jugendfußball
D-Junioren
FSV I – SGM Ilsfeld 4:2
Da im A-Pool keine schwachen Gegner zu erwarten sind, waren 
wir von Anfang an gewarnt. Bereits in der zehnten Minute 
konnten wir nach einem Eckball das 1:0 erzielen, nach 20 Mi-
nuten dann das 2:0 und das 3:1 später. Durch einen Fehler in 
der Abwehr kassierten wir das 3:2. Der Gegner versuchte, durch 
schnelle Konter den Ausgleich zu erzielen, unsere Abwehr 
stand aber felsenfest. Mit einem Konter erzielten wir das 4:2. 
Eine starke Schiedsrichterleistung von Matze Schinko, vielen 
Dank. Tore: Noa (2), Tamino (2).
FSV II – SV Leingarten I 1:2
Wir gingen nach 8 Minuten nach einer Ecke durch Alessandro 
Donner mit 1:0 in Führung. Mitte der ersten Halbzeit erzielte 
Leingarten auch nach einem Eckstoß den Ausgleich. Nach dem 
Wechsel war Leingarten überlegen und wir konnten uns nur 
noch selten befreien. 10 Minuten vor Spielende gelang unseren 
Gästen der verdiente 1:2 Siegtreffer. Stärkster FSV Spieler war 
Frieder Patzelt, der uns durch seine Zweikampfstärke und große 
Laufbereitschaft lange im Spiel hielt. Unser Dank gilt dem gut 
leitenden Schiedsrichter Richard Söhner.
Vorschau Samstag 21.09.
E-Jun: 10.00 Uhr FSV II – SGM Cleebronn III
E-Jun: 11.15 Uhr FSV I – SGM Meimsheim
D-Jun: 10.30 Uhr SGM Oberes Leintal – FSV II
D-Jun: 12.30 Uhr SV Heilbronn a. L. – FSV I
Ergebnisse und Vorschau C- bis A-Junioren siehe unter Stetten

Wanderfreunde 1984 Schwaigern
Der Sommer ist vorbei und es beginnen die herbstlichen  
Wanderungen. Den Anfang veranstaltet traditionsgemäß der 
Musik-Wanderverein „Edelweiß“ Ittlingen. Und jeder, der schon 
mal in Ittlingen dabei war, weiß, Wege, Verpflegung und  
Stimmung sind stets top. 
Also nicht vergessen: Sonntag, 22. September Wandertag in 
Ittlingen. Start: Festhalle in der Hauptstraße 5.

Dartclub Cool Tips
Dartsportfans aufgepasst! Der Countdown läuft ... aus Lon-
don wird Schwaigern – aus Ally-Pally wird Frizy-Pally. 
Am Samstag, den 16. November, ist es wieder soweit. Wir 
veranstalten unser alljährliches Dartturnier in der Variante 
Steeldart. Acht Boards, coole Musik, Essen, Trinken, Spaß und 
Party – und zu gewinnen gibt es natürlich auch etwas. Haltet 
euch den Termin als aktiver Teilnehmer oder begeisterter  
Zuschauer frei. 
Weitere Informationen findet ihr in Kürze ab KW 40 hier im 
Amtsblatt, auf Instagram und auf www.cool-tips.de.

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Wasser-Feuer-Unterhaltungsmusik
Die volle Bandbreite an ihrem musikalischen Repertoire zeig-
ten Akkordeon- und Blasorchester am vergangenen Wochen-
ende bei der Einweihung des neuen Feuerwehrhauses. 
Am Freitag eröffnete das Akkordeonorchester mit „Alla  
Hornpipe“ aus der Wassermusik den Abend zum offiziellen 
Festakt. Am Sonntag unterhielt das Blasorchester dann zwei 
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Stunden die Gäste beim Feuerwehrfest. Trotz des gelungenen 
Festwochenendes unser Appell an die Bevölkerung: „Man soll 
mit dem Feuer nicht spielen“!

Liederkranz Schwaigern
Feierlich war es in der Fahrzeughalle des neuen Schwaigerner 
Feuerwehrhauses. Dort durften die Power Voices den Feuer-
wehrdelegationen von nah und fern und den zahlreichen  
Gästen etwas Schwung mitgeben. Denn zum Auftakt des Fest-
wochenendes konnten sie am Freitagabend so kurz nach der 
Sommerpause wieder Bühnenluft schnuppern. 
Weitere Gelegenheiten sollen schon im Oktober folgen. Da 
lohnt sich doch die regelmäßige Teilnahme an den Proben. 
Mittwochabend ab 19 Uhr kommt der gemischte Chor in der 
Frizhalle zusammen. Die Power Voices proben im Anschluss ab 
20.15 Uhr.

SchachFreunde Schwaigern
Bezirksliga
SF Schwaigern II – SK Schwäbisch Hall II 3:5
Zum Saisonauftakt waren die Haller an allen Brettern nominell 
besser besetzt als der Bezirksliga-Neuling. Insofern ein acht-
bares Ergebnis für den Aufsteiger aus dem Leintal. 
Großartig, dass alle Debütanten punkten konnten (Bretter 3, 7 
+ 8). Für Schwaigern spielten: 1. Uwe Single 0; 2. Ottmar 
Seidler 0; 3. Ulrich Holderrieth 1; 4. Volker Echle ½; 5. Thomas 
Paul ½; 6. Martin Gerhäußer 0; 7. Thomas Gnielka ½; 8. Mattis 
Gerhäußer ½.
B-Klasse
SF Schwaigern IV – SV Schwaigern V 4:2
Trotz tapferer Gegenwehr war die Vierte am letzten Sonntag 
eine Nummer zu groß für die Fünfte des Schwaigerner Schach-
clubs. Das Nachwuchsteam unterlag im Derby am 1. Spieltag 
denkbar knapp. Es spielten: 1. Sarah Bach – Anamaria Alexe 
1:0; 2. Stephen Bentzin – Jonas Pfeil 1:0; 3. Maya Rauhut – 
Konstantin Topchiy 1:0; 4. Umut Parlak – Jonas Mainusch 1:0; 
5. Felix Bothner – Julian Paul 0:1; 6. Ilenia Terrasi – Alexandru 
Rosu 0:1.
Jonas Mainusch punktet in Rot
Beim Jugendopen in St. Leon-Rot hat Jonas Mainusch in der 
Altersklasse U10 in einem stark besetzten Teilnehmerfeld  
einen beachtlichen 5. Platz belegt. Das Talent aus Massen-
bachhausen erspielt 4 Punkte aus 7 Wettkampfpartien – ein 
Punkt mehr und Jonas hätte es auf das Siegertreppchen  
geschafft.
Terminvorschau
29.09. 	 Landesliga: SG Ludwigsburg – SFS, 10.00 Uhr
03.10. 	 Tandemschach-Turnier, 10.30 Uhr, Sonnenberghalle
			   Schwaigern

Heimatverein Schwaigern
Ausstellung „Kunst erhalten!“ 
Sonntag, 22. September, 15-17  Uhr im Karl-Wagenplast- 
Museum.
Vor kurzem haben wir ein Bild geschenkt bekommen. Es ist 
signiert mit „Robert Volz 1926“. Auf der Rückseite war ein Ver-
legeplan für Parkett oder Fliesen unterschrieben von „Ottmar 
Volz 1878“. Das Bild und eine Kopie der Rückseite sind am 
Sonntag in der Ausstellung zu sehen. Wer kann uns etwas über 
diese beiden Personen sagen?
Termine 2024
13.10. Herbstausflug nach Langenburg
20.10., 15 – 17 Uhr Bilder-Ausstellung
10.11., 18 Uhr Mitgliederversammlung
17.11., 15 – 17 Uhr Bilder-Ausstellung
08.12,. 15 – 18 Uhr Bilder-Ausstellung
Bilderrätsel
Verschiedentlich wurde Kritik an unserem Bilderrätsel laut, 
weil bei der Erklärung des Bildes das in der Vorwoche er- 
schienene Bild nicht mehr im Gedächtnis war. 
Wir stellen  deshalb um und werden zu Beginn das Bild zeigen, 
dann weitere Information und erst am Ende die Auflösung 
bringen. Wer es spannend machen möchte, braucht deshalb 
etwas Selbstdisziplin und macht sich zuerst Gedanken über das 
Bild, bevor er die Auflösung liest. 

Ab nächster Woche starten wir mit einer neuen Reihe des  
Bilderrätsels!

Förderverein Ev. Stadtkirche Schwaigern
Konzertankündigung: Bruckner Messe in e-Moll mit dem 
Kammerchor Stuttgart und den Bläsern der Klassischen Phil-
harmonie Stuttgart unter der Leitung von Frieder Bernius am 
10. Oktober um 19 Uhr in der ev. Stadtkirche Schwaigern. 
Im Konzert erklingt Bruckners Meisterwerk der Sakralmusik, 
seine Messe in e-Moll, die durch seine ungewöhnliche Be- 
setzung und tiefgründige musikalische Sprache besticht. Außer 
seiner Messe in e-Moll werden ausgewählte Motetten von ihm 
dargeboten. 
Neben den Werken von Bruckner werden an diesem  Abend die 
Kantate „Gegen den Krieg“ von Brecht/Eisler, ein musika- 
lisches Statement gegen die Schrecken des Krieges und für den 
Frieden und Arvo Pärts „Da pacem“, ein Friedensgebet, zu 
hören sein. Wir laden Sie herzlich zu dieser einzigartigen Auf-
führung ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Karten für die Aufführung erhalten Sie im Vorverkauf bei  
reservix.de, bei W-Team Schwaigern, Buchladen Schwaigern 
oder an der Abendkasse.

Handels- und Gewerbeverein Schwaigern
Die Schwaigerner Einkaufsgutscheine erfreuen sich nach wie 
vor einer großen Beliebtheit. Die Gutscheine im Wert von 15 €, 
25  € oder 50  € können in vielen Geschäften in Schwaigern 
eingelöst werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die Gutscheine eine Gültigkeit von 
3 Jahren ab Ausstellungsdatum haben.

Wein am Berg
September-Weinausschank von 11-18 Uhr
Grandiose Aussichten beim gemütlichen Weinausschank am 
Lobenberg in Stetten. Das abwechslungsreiche Weinangebot 
sowie leckere Grillwürste und vegetarische Winzerseelen laden 
zum Verweilen ein. 
Mit Liegestühlen und Sonnenschirmen lässt sich der Aufenthalt 
mitten im Weinberg bei herrlicher Aussicht auf unsere Heimat 
genießen. 
Im Ausschank ist eine „Sportgruppe Eppingen“. Zusätzliche 
Weine und Secco gibt es diesen Sonntag vom Weingut GRAF 
NEIPPERG. Wir freuen uns auf euch!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Schwaigern
Am vergangenen Sonntag konnte bei Sonnenschein und vielen 
interessierten Gästen das neue Feuerwehrhaus im Weiler- 
weg 112 eingeweiht werden. Unsere ehrenamtlichen Bereit-
schaftsmitglieder waren ebenfalls vor Ort und konnten den 
zahlreichen Besuchern unseren Mannschaftstransportwagen 
(MTW) und zugehörigen Geräteanhänger präsentieren. 
Das sehr gut angenommene Reanimationstraining an einer 
Übungspuppe fand in unseren dortigen neuen Räumlichkeiten 
statt. Wir danken für die zahlreichen Besucher/-innen und die 
sehr guten Gespräche. 

NABU Naturschutzbund Schwaigern u. U.
Frischen Apfelsaft pressen
Die Äpfel auf der Streuobstwiese sind reif und sollen ent- 
sprechend verwertet werden. Am Samstag, 28.09., pressen wir 
ab 14.00  Uhr wieder Apfelsaft. Wir sammeln, waschen,  
schneiden, raspeln und pressen die Äpfel und lassen uns dann 
den frischen Apfelsaft schmecken. 
Dazu sind alle Interessierte, Familien mit Kindern auf die 
NABU-Streuobstwiese im Webert in Schwaigern herzlich ein-
geladen. 
Ab dem Weilerweg in Schwaigern einfach der Beschilderung 
folgen. Es wird auch die Möglichkeit geben, am offenen Feuer 
Würste zu grillen. 
Wer möchte, darf auch gern die eine oder andere leere Flasche 
mitbringen und sich selbstgepressten Apfelsaft mit nach Hause 
nehmen (solange der Vorrat reicht). info@nabu-schwaigern.de 
oder www.nabu-schwaigern.de 
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Arbeitskreis Eine Welt
40 Jahre Weltladen – ein Grund zu feiern!

Warum arbeite ich ehrenamtlich im Welt-
laden – was motiviert mich? 
Schon in jungen Jahren war ich ehren-
amtlich tätig. Dies hat sich wie ein roter 
Faden durch mein Leben gezogen. Durch 
den Verkauf von Fairen Waren geht es 
darum, dass Menschen in oft ärmeren 
Ländern beim Verkauf ihrer Ware einen 
fairen Anteil vom Gewinn bekommen. 
Dass sie unter guten Bedingungen ar-
beiten. Dass es keine Kinder- u. Zwangs- 

arbeit mehr gibt. Mir gefällt die vielseitige Arbeit, der Kontakt 
mit den Kunden/-innen, mit dem Team des Weltladens. Für die 
nächsten Jahre wünsche ich mir, dass viele Mitbürger von ge-
samt Schwaigern einmal den Weg in den Weltladen finden.
Bericht von Uta Rüb
Termine
Samstag, 21.09., 	 Probierstand 10 – 12  Uhr in der Fuß- 
						      gängerzone vor dem Storchennest.
Sonntag, 22.09., 	 18  Uhr Jubiläumsgottesdienst in der  
						      ev. Stadtkirche Schwaigern.

TSV Massenbach
Fußball
SGM MassenbachHausen – Fußball Aktive
SGM I: Unsere Mannschaft kam gegen den SV Leingarten gut 
ins Spiel, mit dem 1:0 durch Ilyan Görmez nach 11 Minuten 
belohnte man sich selbst für die starke Anfangsphase. Trotz 
Chancenplus für unser Team passierte bis zum Abpfiff fast 
nichts mehr. Nach Minute 94 in der Nachspielzeit legte der 
Schiri noch Zeit drauf und so gelang den Gästen durch eine 
Unachtsamkeit in der 100. Spielminute doch noch der Aus-
gleichstreffer. Das Remis entspricht gefühlt einer Niederlage, 
weshalb die Enttäuschung über die verlorenen 2 Punkte nach 
dem Spiel groß war.
SGM II: Unsere neu formierte Mannschaft tat sich gegen die 
spielerisch und kämpferisch starken Gäste aus Schwaigern 
schwer. Der FSV bestimmte das Spielgeschehen und ging nach 
25 Minuten mit 0:1 in Führung. Nach einer guten Stunde er-
höhten die Gäste auf 0:2 und in der Schlussminute fiel noch 
das 0:3. Positiv zu vermerken ist, dass unsere Mannschaft nach 
ihren Möglichkeiten dagegengehalten hat, gegen die Gäste an 
diesem Spieltag aber leider nichts zu holen war.
Pokal
Am Mittwochabend waren beide Mannschaften im Pokal im 
Einsatz. Während unsere Zweite den A-Ligisten SC Ilsfeld emp-
fing, hatte unsere Erste ihren Auftritt beim TSV Erlenbach. Die 
Ergebnisse standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest.
Vorschau Sonntag, 22.09.
12.30  Uhr, SGM II (7) bei der SGM Niederhofen/Stetten-
Kleingartach (2) in Niederhofen
15.00  Uhr, SGM I (10) bei den Aramäern Heilbronn (9), 
Schulrasenplatz Sontheim
Jugendfußball
SGM Junioren – D-Junioren
TV Flein I – SGM MassenbachHausen II   7:0
Bei ihrem ersten D-Jugendspiel musste unsere D II Lehrgeld 
bezahlen. In Halbzeit eins konnten wir noch gut mithalten bei 
Torchancen auf beiden Seiten. In der 17. Minute mussten wir 
uns dann geschlagen geben und die Heimmannschaft ging mit 
einem schönen Tor 1:0 in Führung. Mit diesem Rückstand gin-
gen wir dann in die Halbzeitpause. Im zweiten Durchgang 
stellte unsere Truppe das Spielen ein, so dass die Heimmann-
schaft immer stärker wurde. In regelmäßigen Abständen fielen 
jetzt die Tore zum 7:0 Endstand.
Vorschau Samstag 21.09.:
E-Jun., 10.00 Uhr TSV Güglingen – SGM MbH
D-Jun., 13.00 Uhr SGM MbH II – TSV Talheim

Volleyball
Die Ferienzeit ist zu Ende gegangen. Diesen Sommer hatten wir 
oft Gelegenheit, bei gutem Wetter im Stettener Sportpark zu 
beachten. Das hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Wir trai-
nieren nun wieder in der Massenbacher Mehrzweckhalle, um 
uns auf die kommende Saison vorzubereiten. Die Trainingszei-
ten sind montags und mittwochs von 20 – 21.45 Uhr. Der erste 
Spieltag ist am 12.10. – Heimspiel. Volleyball-Interessierte 
sind herzlich zum Schnuppertraining eingeladen. 

Gesangverein „Eintracht“ Massenbach
Die nächste Probe für unseren gemischten Chor „MEZZO-
FORTE“ am Donnerstag, 26. September um 20.00 Uhr im Ver-
waltungsgebäude Schwaigerner Straße 24.

TSV Stetten 
Tischtennis
Am Sonntag, 15.09., fanden unsere Stadtmeisterschaften 
statt mit einer Beteiligung von 27 Spielerinnen und Spielern. 
Nach vielen spannenden und fairen Spielen setzten sich am 
Ende durch und belegten die vorderen Plätze:
Damen Hobbyrunde: 1. Lea Brückmann, 2. Klaudia Wintterle, 
3. Elena Wintterle.
Herren Hobbyrunde: 1. Rupert Armbruster, 2. Luca Armbruster, 
3. Laurin Landauer.
Herren Aktive: 1. Kai Sommer, 2. Tim Holaschke, 3. Michael 
Friedrich.
Herzlichen Glückwunsch und auch vielen Dank an alle Teilneh-
mer, Zuschauer und Helfer!

SG Stetten/Kleingartach
SG Bad Wimpfen I – SG Stetten-Kleingartach  1:4 (0:1)
Beim Aufsteiger in Bad Wimpfen ging die SGSK durch Ralf 
Krestel bereits nach sieben Minuten in Führung. Bis zur Pause 
hatten die Gastgeber mehr vom Spiel und auch die besseren 
Torchancen. Zwei Minuten nach der Pause vergab Wimpfen ein 
Strafstoß. In der 51. Minute erhöhte Krestel auf 0:2. Die Gast-
geber verkürzten durch einen Handelfmeter zum 1:2 nach 78 
Minuten. In den Schlussminuten nutzten Serden Bakacak und 
Krestel zwei Konterchancen zum 1:4 Auswärtserfolg.
Sonntag, 22. September:
SG Stetten-Kleingartach – SV Schluchtern I um 15 Uhr in Stet-
ten. Zuschauer sind zu diesem Heimspiel herzlich willkommen.

Tennisclub Stetten
Erfolg auf allerhöchster Ebene.
Unsere Trainerin Claudia Wahl 
feierte mit ihrem Verein, dem 
TC Doggenburg, die deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft der 
Damen 40. Ungeschlagen in 
der Regionalliga qualifizierte 
sich die Mannschaft für das 
Final Wochenende. Nach einem 
5:4 Sieg im Halbfinale gegen 
den TC Gauting waren die Geg-
nerinnen vom TC Bredeney am 
Final Sonntag mit deutlichen 
besseren LK-Vorgaben am 
Start. Doch auch hier siegte 
die Mannschaft 5:4 und er-
spielte den Titel. Claudia war 
mit überzeugenden Siegen 
sicher ein Garant für den Sieg in beiden Begegnungen. Herz-
lichen Glückwunsch.
Saisonabschluss beim TC Stetten am 28. September, um 
11 Uhr.
Mit einem kleinen Jux-Turnier unter dem Motto ‚ganz in Weiß‘ 
wollen wir unser Tennisjahr abschließen. Für ein tolles Buffet 
dürft ihr wieder Fingerfood und Kuchen mitbringen. Meldet 



   Stadt Schwaigern Nr. 38 · 20. September 2024 · Seite 21

euch bitte bei Adriana und Claudia, mit wie viel Personen ihr 
kommt. Wir freuen uns auf euch, auch bei schlechtem Wetter 
wird gefeiert.

Sportschützenverein Heuchelberg
Vereinsarbeit
Am Freitag, 20.09., findet eine Hauptausschusssitzung statt. 
Die Ausschussmitglieder treffen sich um 20 Uhr im Schützen-
haus.

Gesangverein Edelweiss Stetten 1880
Unsere Chorproben im Vereinszimmer der Mehrzweckhalle:
„Die Grünschnäbel“ proben montags von 17:30 bis 18:15 Uhr.
„Querbeet“ trifft sich mittwochs ab 20 Uhr.

LandFrauenverein Stetten
Am 05.11. werden wir eine Lehr-und Besichtigungsfahrt zur 
Chrysanthema nach Lahr machen. Wer mitfahren möchte oder 
eine Ausschreibung/Informationen dazu benötigt, darf sich 
gerne bei Martina Kistner (Tel. 8156238) melden. Auch Gäste 
sind herzlich willkommen. An unsere Mitglieder: bitte auch 
zuerst anmelden, dann überweisen.
Seniorinnen/Senioren-Gymnastik
„Fit & bewegt – Aktiv im Alter“ Gymnastik rund um den 
Stuhl ist auch für Anfänger/Untrainierte mit kleinen Ein-
schränkungen im Gesundheitsbereich geeignet. Kursbeginn: 
25.09., Mittwochnachmittag 14 – 15  Uhr, 11 Termine, MZH 
Stetten. Dieses Ganzkörpertraining umfasst abwechslungsrei-
che, haltungsstabilisierende, rückenstärkende Übungen für die 
Wirbelsäulen-, Rumpf-, Schultermuskulatur, Beine. Koordinati-
ons-/Gleichgewichtsübungen zur Erhaltung der Bewegungssi-
cherheit, Entspannung. Gäste sind gerne willkommen, werden 
Sie aktiv, wir freuen uns auf Sie! Probestunde möglich. Kurs-
gebühren: Mitglieder 33 €/38,50 € Gäste. Weitere Auskünfte/
Anmeldung erforderlich (AB geschaltet) bis 24.09. bei 
Übungsleiterin Hadi Krenz, Tel. 815245.

Förderverein Alte Kelter Stetten
„Groove Inclusion“ kommt am 21.09. in die Alte Kelter
Die inklusive Band bringt seit 10 Jahren Lebensfreude pur auf 
die Bühne, ein Konzert zum Mitwippen, Staunen und sich 
freuen. 25 Musiker/innen mit und ohne Behinderung im Alter 
von 25 bis 80 Jahren spielen bekannte und unbekannte Hits 
aus Rock, Soul & Jazz der 30er Jahre bis heute. Die große und 
eigenwillige Besetzung der Band macht ihren mitreißenden 
Sound aus. Geleitet wird die Band von den Jazzprofis Hans 
Fickelscher (Percussion), Arne Meerwein (Saxofon) und Holger 
Bihr (Drums).
Wir freuen uns auf einen fröhlichen, beschwingen Abend und 
laden Sie herzlich dazu ein! Es groovt wieder in der Alten 
Kelter Stetten am Samstag ab 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr), 
Vorverkauf 12  €, Abendkasse 15  €, Vorverkauf: Privatkellerei 
Kümmerle in Stetten, Der Buchladen in Schwaigern und in der 
Buchhandlung Taube in Brackenheim.

SGM Niederhofen/SGSK II
TSV Cleebronn II – SGM Niederhofen/SGSK II  2:4 (1:2)
Nach einem sensationellen Start und zwei schnellen Toren von 
Valon Suljemani und Noah Daniel führte die SGM NSK II früh 
mit 0:2. Ein unberechtigter Platzverweis für Kapitän Johannes 
Jost nach elf Minuten veränderte das Spiel. Kurz vor und kurz 
nach der Pause führten zwei kapitale Schnitzer zum Ausgleich. 
Trotz Unterzahl konnte danach das Team das Spiel mit zwei 
Toren von Valon Suljemani und Alex Liefert zum 2:4 Auswärts-
erfolg drehen.
Vorschau Sonntag, 22.09.:
SGM Niederhofen/SGSK II – SGM MassenbachHausen II um 
12.30  Uhr in Niederhofen. Zuschauer sind zu diesem Spiel 
herzlich willkommen.

LandFrauenverein Niederhofen
Am Montag, den 30.09., um 19.30  Uhr treffen wir uns im 
Schulhaus. Frau Ulrich stellt mit uns aus Gips Häuser her. 
Bitte Anmeldung bei Gudrun, Tel. 6377, bis 25.09.
Termin vormerken: am 15. Oktober machen wir wieder Maul-
taschen auf Bestellung, bitte bis 11.10. bei Marina bestellen 
unter Tel. 67325.

Chorgemeinschaft 1860 Niederhofen
Unsere Chorproben sind regelmäßig dienstags um 20 Uhr im 
Alten Schulhaus.
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